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Reparatur – €1100 oder €11?

... reibungsärmer fährt man nicht !
Seit 20 Jahren unangefochten. 

Die erste Adresse für die Kostenbewussten von heute: www.qmi.de
Unsere Produkte sind im Fachhandel erhältlich sowie über: www.chambers-shop.de

Richard Chambers GmbH · D-85551 Heimstetten · Fax:  0 89-904 45 41 · chambers@qmi.de

Die Spritpreise werden noch höher. Um mit
Sicherheit die Fahrtkosten immer etwas
niedriger zu halten, ist SX-6000 das unan-
fechtbare zertifizierte effektivste Mittel, um
die Reibverluste  im Motor und Getriebe zu
reduzieren.  Weil es das einzige ist, wel-
che PTFE mit hoher Dichte als Wirkstoff hat.
PTFE mit niedriger Dichte ist dank
der Bratpfannen gut bekannt, und
dort gehört es auch. Ander Mit-
tel gibt es zwar auch, aber bei
der Produktleistung kommt es
immer auf den Reibungskoeffi-
zienten an.

SX-6000 reduziert den Verschleiss um –
zertifiziert – bis zu 88%. Produkte mit
PTFE mit niedriger Dichte haben im glei-
chen Test bis zu 42% erreicht. Klar, weni-
ger Verschleiss muss von weniger Reibung

kommen, so wird auch weniger Energie
nötig, um die gleiche Leistung zu bringen.
Sind Motor,  Getriebe nun Differential be-
handelt, sind laut weiteren, wissenschaft-
lich soliden Tests 6-7% zu sparen.

Bei weniger Verschleiss ist mit weniger
Wartungskosten zu rechnen, und ein 
längeres Autoleben. Dazu kommt noch
Ihr Beitrag zur Umwelt. Nicht nur weni-
ger Sprit, unterwegs verbrennen mit 
SX-6000  behandelte Fahrzeuge ca. 50%
weniger Öl.

Überzeugen Sie sich selbst. 
In www.qmi.de  finden Sie die
Test- sowie Erfahrungsberich-
te, die Gegenargumente und
Kommentare dazu, was Tritt-
brettreiter tun, um ihre Leis-
tungsschwächen zu vertuschen.  

Wir meinen, der gut informierte Kunde ist
der beste Kunde. Gehen Sie kritisch mit
(auch unsere) Information um. Verlangen
Sie Fakten !

... reibungsärmer fährt man nicht!

Das Produkt mit
zertifizierter

Leistung - keine
unfundierten

Behauptungen
www.qmi.de

MoS2 0,20
Grafit                                        0,20
“Nano“ > 0,20
“Keramik“                               > 0,20
PTFE mit niedriger Dichte 0.04
PTFE mit hoher Dichte 0,02

Da tropft das Öl, was sagt die Werkstatt ?
Nicht alle denken für Ihre Kunden, viele
schreiben lieber dicke Rechnungen. 

Wie zum Beispiel, wenn Ihre Servolenkung
undicht wird. Reparatur gibt es nicht, ein
Tauschaggregat muss her, 800 - 1500
müssen hin. Muss das sein ?

Wir sagen: nein. LecWec kann in
fast allen Fällen die lecke Öldich-
tung regenerieren – auf Dauer.

Polymer-Dichtungen verlieren mit
der Zeit ihre Weichmacher,
schrum pfen und werden spröde.
LecWec ersetzt sie, die Dichtung kommt 
auf ihre alte Größe zurück und wird wieder
elastisch.

Was sagen die Werkstätten dazu ?
Wir haben festgestellt, dass es zwei 
Sorten Werkstätten gibt.

Bei der Ersten, der vor Angst um seine
verlorenen Umsatz in erster Linie moti-
viert wird, werden Sie allerlei hören, um
Sie von der Anwendung eines “Additivs“
abzuhalten. Dass es im Handbuch verbo-
ten sei (was sein mag, wäre jedoch 
rechtlich bedeutungslos), oder, dass es

zur Verstopfung der feinen Bohrungen 
führen könnte. 

Wie dies passieren könnte, mit einem 
Produkt, das weder aufs Öl wirkt noch
Feststoffe bildet, darauf werden Sie lange
auf eine Erklärung warten müssen.

Es gibt dagegen immer mehr Werkstät-
ten, die eher auf Kundenzufriedenheit 
setzen. 

Werden Sie mit wenigen Handgriffen und
angemessenen Kosten zufrieden gestellt,
werden Sie nicht nur die Werkstatt... wei-

terhin vertrauen, sondern auch
Ihrer Bekanntschaft davon er-
zählen. 

LecWec ist keine “Notlösung“!
Es gibt zwar Produkte, die kurz-
weilig Lecks beheben, in dem
sie rasch und massiv die Dich-
tung anquellen, ohne dabei die

Weichmacher zu ersetzen. 

Das Innenleben der Dichtung (und der
noch gesunden auch!) wird unwieder-
bringlich geschädigt. LecWec dagegen ist
die Dauerlösung, die auch in der Indus-
trie gern eingesetzt wird.

... und wenn es tropft,

für alle Ölsorten und alle Ölsysteme
www.qmi.de
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Zum Jahresende ist traditi-
onell eine gute Gelegenheit, 
Danke zu sagen:

Wir, das Team der HANNO-
VERmobil, bedanken uns bei 
Ihnen, liebe Leser, dass Sie 
uns so zahlreich die Treue 
halten und uns mit Anre-

gungen und Feedback hel-
fen, das abwechslungsreiche 
und informative Automaga-
zin für die Region zu schaf-
fen. Und wir bedanken uns 
bei Ihnen, liebe Inserenten, 
dass Sie die HANNOVERmo-
bil als Werbemedium nutzen 

und freuen uns auf die wei-
tere Zusammenarbeit im neu-
en Jahr.

DANKE!

Thomas Schroedel, Herausgeber 

Wir wünschen Ihnen allen b� innliche

Weihnachtstage, einen guten Rutsch ins Jahr 2016 –

und viel Spaß beim L� en der aktuellen Ausgabe! 

Immer aktuell:
teamschroedel.de
facebook.com/TeamSchroedel

> Ausgaben
 downloaden
> Das Neueste der
 Autobranche
> Regionale Infos

editorial
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editorialeditorial

Anfang Februar sind viele 
gute Vorsätze für das neue 
Jahr längst vergessen. Dabei 
hat man ja noch 11 Monate 
Zeit um durchzustarten. Viel-
leicht sogar mit einem neuen 
Auto. Ab Seite 4 zeigen wir 
eine Auswahl von Modellen, 
die aktuell bei den Autohäu-
sern in der Region stehen. 

Ein alter Bekannter ist der 
Honda HR-V. Zumindest vom 
Namen her. Ende der neun-
ziger Jahre war er einer der 
ersten SUV-Crossover – wur-
de aber noch nicht so be-
zeichnet. In unserem Test ab 
Seite 10 klären wir, ob auch 
der Neue das Zeug zu eben 
solch einem Crossover hat. 

Bewiesen was er kann, hat 
der Mazda MX-5 längst. Im 
Alleingang hatte der sport-
liche Japaner mal eben das 

Roadster-Segment neu be-
lebt. Wir sind die 4. Aufl age 
gefahren und Sie können ab 
Seite 12 lesen, ob der Kult-
Roadster genauso stürmisch 
ist, wie das Wetter am Test-
tag. Und damit auch einen 
guten Vorsatz für seine er-
folgreiche Zukunft einlöst.

Anfang des letzten Jahr-
hunderts kurvte die mutige 
Elly Beinhorn als eine der er-
sten Frauen mit dem Flug-
zeug durch die Welt – und 
war damit damals ihrer Zeit 
schon einen Schritt voraus. 
Eine Ausstellung in Laatzen 
würdigt jetzt das Flieger-Ass 
aus Hannover (Seite 20). Vor-
satz für 2016: die Ausstellung 
besuchen!

Motorradfahrer und -fans 
sollten hingegen einen Be-
such der BikeZ in Langenha-

gen einplanen. Bereits zum 2. 
Mal wird hier alles rund ums 
motorisierte Zweirad ange-
boten, vom Bike bis zum Zu-
behör (ab Seite 16).

Und noch ein guter Vor-
satz: den eigenen PKW fit 
fürs Frühjahr machen. Die 
Tipps dazu gibt es auf Sei-
te 26. 

Auch wir haben einen gu-
ten Vorsatz für 2016: Wir wer-
den Ihnen mit der HANNO-
VERmobil weiter das kom-
petente Automagazin mit 
den interessanten Storys aus 
der Region bieten – auch die 
nächsten 11 Monate!

Viel Spaß beim Lesen!

Frohes Neues!

Thomas Schroedel, Herausgeber 
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Mini bringt am 5. März das 
neue Cabrio in den Handel. 
Der offene Viersitzer mit dem 
vollautomatisch öffnenden 
Verdeck verfügt optional un-
ter anderem über Klimaauto-
matik mit Cabrio-Modus so-
wie einen Regenwarner von 
Mini Connected. Angebo-
ten werden vier Benzin- und 
zwei Dieselmotoren. Basis-
version ist der Mini One Ca-

brio mit 102 PS für 21.900,- 
Euro, günstigster Diesel der 
116 PS starke Cooper D für 
25.900,- Euro. Als Spitzen-
modell gibt es das John Co-
oper Works Cabrio, dessen 
Vierzylinder-Turbomotor 231 
PS leistet und dessen Preis 
33.500,- Euro beträgt. (amp-
net/jri) Foto: Auto-Medien-
portal.Net/Mini

Frische Luft im Mini ab 21.900,- Euro

Athletisch wie noch nie prä-
sentiert sich die neue Ge-
neration des Renault Mé-
gane. Mit seiner musku-
lösen Schulterpartie, ge-
streckten Linien, taillierten 
Flanken und skulptural ge-
formten Flächen erweist sich 
der Newcomer als echter 
Blickfang in der Kompakt-
klasse. Mit 4,359 Meter Län-
ge übertrifft die vierte Mé-
gane Generation den Vor-
gänger um 6,5 Zentimeter. 
Der Radstand steigt um 2,9 
Zentimeter auf 2,670 Meter. 
Gleichzeitig sinkt die Fahr-
zeughöhe um 2,5 Zentime-
ter auf 1,438 Meter, was zu-
sammen mit den kürzeren 
Überhängen vorne und hin-
ten die sportliche Anmutung 
weiter steigert. Das Koffer-
raumvolumen beträgt 434 
Liter. Wird die im Verhält-

nis 1/3:2/3 teilbare Rück-
banklehne umgelegt, steigt 
das Fassungsvermögen auf 
1.247 dm3 bei Beladung bis 
zur Vordersitzhöhe.

Zusätzlich zu seinem aus-
drucksstarken Äußeren be-
sticht der zunächst in der 
fünftürigen Version präsen-
tierte neue Mégane durch 
eine Vielzahl von Innovati-
onen, die bislang höheren 
Fahrzeugklassen vorbehal-
ten waren. Hierzu zählen ex-
klusiv in der Kompaktklas-
se die dynamische Allrad-
lenkung 4CONTROL für die 
sportliche Variante Mégane 
GT und das Renault MUL-
TI-SENSE System zur Per-
sonalisierung des Fahrer-
lebnisses. Das ebenfalls von 
den gehobenen Baureihen 
Talisman und Espace über-
nommene Online-Multime-

diasystem Renault R-LINK 2 
mit hochformatigem 8,7-Zoll 
(22,1 Zentimeter)-Touch-
screen soll On-Board-In-
fotainment mit maximalem 
Bedienkomfort ermöglichen. 
Hinzu kommt, als weiteres 
Novum in der Kompaktklas-
se von Renault, das Head-
up-Display im Cockpit mit 
gestochen scharfer, farbi-
ger Darstellung. Ein breites 
Spektrum an modernen 
Fahrassistenzsystemen er-
möglicht aktive Sicherheit 
auf höchstem Niveau. 

Als Motorisierungen ste-
hen fünf Turbodiesel- und 
vier Turbobenzinvarianten 
aus der ENERGY-Familie 
zur Wahl, die zwischen 90 
und 205 PS leisten und aus-
nahmslos über eine Start & 
Stop-Automatik verfügen. In 
der besonders wirtschaftli-

chen Variante ECO2 soll das 
ENERGY dCi 110-Aggregat 
einen Verbrauch von ledig-
lich 3,3 Liter Diesel pro 100 
Kilometer (86g CO2/km) er-
möglichen. Damit würde er 
zu den verbrauchsärmsten 
Modellen seines Segments 
zählen. Anfang 2017 soll im 
Mégane unter der Bezeich-
nung „Hybrid Assist” der 
erste Diesel-Hybrid-Motor 
von Renault debütieren.

Die Preise für den Mégane 
beginnen bei 16.790,- Euro. 
Mit der Neuwagengarantie 
von fünf Jahren will Renault 
ein deutliches Signal für die 
hohe Fertigungsqualität des 
Modells setzen. 

Seine Premiere vor Ort fei-
ert der neue Mégane am 5. 
März, z.B. bei CarUnion in 
Döhren und Barsinghausen.

Der neue Renault Mégane: Eine Klasse höher
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Am 5. März feiern wir PREMIERE
Erleben Sie den neuen Renault MEGANE!

Renault Mégane ENERGY TCe 100: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,7; außerorts: 4,6; kombiniert: 5,4; CO2-Emissionen kombiniert: 120 g/km. Renault 
Mégane: Gesamtverbrauch (l/100 km): kombiniert: 7,3 – 3,3; CO2-Emissionen kombiniert: 169 – 86 g/ km (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).

*Unser Barpreis für einen Renault Mégane Life ENERGY TCe 100. **2 Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault Plus Garantie (Anschlussgarantie nach der Neuwa-
gengarantie) für 60 Monate bzw. 100.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen. Abb. zeigt Renault Mégane GT mit Sonderaussta� ung.

Filiale Hannover-Döhren: Wagenfeldstraße 15 · 30519 Hannover · Tel.: 0511-984730
Filiale Barsinghausen: Steinklippenstraße 2 · 30890 Barsinghausen · Tel.: 05105-52380

CARUNION GMBH        
www.carunion.de

• Berganfahrhilfe • 3D LED Heckleuchten • LED-Tagfahrlicht vorne • Tempopilot

ab  14.490,– €*
inkl.          5 JAHRE GARANTIE**
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Die neue Opel Astra Limou-
sine sorgt bereits seit ihrer 
Premiere im September letz-
ten Jahres für Furore – jetzt 
kommt der „Sports Tourer“ 
genannte Kombi. Und der 
besitzt die gleichen Tugenden 
wie die Limousine: er ist bei 
identischen Außenmaßen wie 
sein Vorgänger innen großzü-
giger, was spürbar mehr Kom-

fort für Fahrer und Passagiere 
sowie maximal 1.630 Liter La-
deraum bedeutet. Opel bietet 
für den Astra Sports Tourer 
außerdem eine äußerst prak-
tische Neuheit: In Kombinati-
on mit dem Schließ- und Start-
system „Keyless Open“ reicht 
eine Kickgeste unter dem hin-
teren Stoßfänger – und schon 
schwingt die sensorgesteu-

erte Kofferraumklappe von 
selbst auf und nach erneutem 
Kick auch wieder zu. 

Das Sports Tourer-Antrieb-
sportfolio entspricht dem des 
Fünftürers (Benzin- und Diese-
laggregate mit 95 PS bis 200 
PS) – mit einer ausgesprochen 
kräftigen Ausnahme: Vorläu-
fig dem Kombi vorbehalten ist 
der 160 PS starke 1.6 BiTur-

bo CDTI der neuen Genera-
tion. Der Vierzylinder erreicht 
eine Höchstgeschwindigkeit 
von 218 km/h und soll im Mit-
tel nur 4,2 Liter auf 100 Kilo-
meter verbrauchen.

Der dynamisch gezeichnete 
Kombi ist bereits ab 18.260,- 
Euro zu haben und damit le-
diglich 1.000,- Euro teurer als 
der Fünftürer.

Opel Astra: Der Kombi Sports Tourer kommt

Als er 1994 auf dem Gen-
fer Autosalon seine Welt-
premiere feierte, war der 
RAV4 (Recreational Active 
Vehicle with 4-Wheel Drive) 
das erste sogenannte Kom-
pakt-SUV. 2016 schickt sich 
Toyota an, wieder Pionier zu 
sein: erstmals gibt es mit 
dem RAV4 jetzt einen Kom-
pakt-SUV mit Hybridantrieb.

Mit einer Systemleistung 
von 145 kW (197 PS) be-
schleunigt der neue RAV4 
Hybrid in nur 8,7 Sekun-
den von Null auf 100 km/h 
und kommt auf einen Ge-
samtverbrauch von ledig-
lich 4,9 Liter pro 100 km. 
Entsprechend gering fallen 
die CO2-Emissionen aus: 
Sie betragen nur 115 g/km.

Der RAV4 Hybrid ist wahl-
weise mit Front- oder Allra-
dantrieb lieferbar, letzterer 
verfügt über einen zusätz-

lichen Elektromotor an der 
Hinterachse. So realisiert 
Toyota einen leichten, elek-
trischen Allradantrieb, der 
ohne Verteilergetriebe und 
Kardanwelle auskommt. Zu-
dem darf die allradgetriebe-
ne Hybridvariante Anhänge-

lasten von bis zu 1650 Kilo-
gramm ziehen.

Neu im Angebot beim 
überarbeiteten RAV4  ist 
außerdem ein 2,0 Liter Tur-
bodiesel mit 143 PS und ei-
nem Drehmoment von 320 
Nm, der lediglich 123 g/km 

CO2 emittiert. Der eben-
falls überarbeitete 2,0 Liter 
Benzinmotor ist wahlweise 
mit Schalt- oder Automatik-
getriebe lieferbar und ent-
wickelt 151 PS sowie ein 
Drehmoment-Maximum von 
195 Nm. Die CO2-Emissio-

Toyota RAV4:  Jetzt auch als Hybrid-SUV
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nen des Benziners betragen 
149 g/km.

Äußerlich erkennt man 
den überarbeiteten RAV4 an 
seiner markanteren und dy-
namischeren Erscheinung 
mit dem kraftvollen Front-
design.  

An Bord gibt es eine Rei-
he neu entwickelter aktiver 
Sicherheitssysteme, die un-
ter dem Begriff Toyota Safe-
ty Sense zusammengefasst 
sind. Einen Überblick aus 
der Vogelperspektive bietet 
das neue 360-Grad-Kame-
ra-System, das Hindernis-
se rund ums Fahrzeug er-

fasst und damit die Sicher-
heit beim Manövrieren und 
Einparken erhöht. Im neu-
en Innenraum setzen ein 
4,2 Zoll großes Multi-Infor-
mationsdisplay zwischen 
den Kombi-Instrumenten 
sowie das Toyota Touch 2 
Multimedia-System mit 7 
Zoll großem Farbmonitor in 
der Mittelkonsole Akzente in 
Sachen Qualität und Funk-
tionalität.

Die Preise für den RAV4 
beginnen bei 27.290,- Euro 
für den Diesel. Die Hybrid-
variante gibt es ab 31.990,- 
Euro.
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Hotel Hellers Krug
***

Altendorfer Str. 19
37603 Holzminden

Tel 05531-2001
www.hellerskrug.de
mail@hellerskrug.de

Kurven-Kurzurlaub im Weserbergland
Radwandern auf dem Weserradweg

Tagesausflüge mit dem Motorrad
wir haben viele Tipps für Sie!

Ganz neu in der Nähe:
Hochseilklettergarten im Solling

38 neue Granitbäder
WLAN kostenlos

ruhige Lage
Restaurant im Fachwerkhaus

Sommerterrasse
asphaltierter Innenhofplatz

Fahrradgarage
Werkzeug, Kettenspray, Tücher

Der Startschuss fällt auf dem Internationalen Auto Salon in 
Genf (3. bis 13. März 2016). Dann beginnt für Fiat Chrysler 
Automobiles (FCA) die größte Modelloffensive der letzten 
Jahre. Für die in Deutschland vertretenen Marken Alfa Ro-
meo, Fiat, Fiat Professional (Transporter), Jeep und Abarth 
kommen alleine 2016 über 20 komplett neue beziehungs-
weise stark überarbeitete Modelle auf den Markt. 

Fiat soll 2016 deutlich emotionaler werden. Der neue Fiat 124 
Spider, vom Fachmagazin AutoBild als ein Cabriolet „zum 
Niederknien“ bezeichnet, rundet den vom Fiat 500 in sei-
nen Modellvarianten geprägten Spaß-Bereich innerhalb des 
Markenportfolios ab. Auf der rationalen Seite steht dagegen 
der neue Fiat Tipo. Die Kompaktlimousine kommt in den drei 
Karosserievarianten Stufenheck, Schrägheck und Kombi zu 
äußerst wettbewerbsfähigen Konditionen in den Handel. 

Bei Alfa Romeo steht 2016 die Markteinführung der neuen 
sportlichen Mittelklasse-Limousine Giulia in verschiedenen 
Modellvarianten im Mittelpunkt, an der Spitze die 510 PS 
starke Alfa Romeo Giulia Quadrifoglio. Die beiden Volumen-
modelle MiTo und Giulietta erfahren jeweils tiefgreifende 
technische wie optische Überarbeitungen. Im Herbst ergänzt 
dann zudem das erste SUV von Alfa Romeo das Angebot.

An ein im Rallyesport der 1970er Jahre äußerst erfolgreiches 
Auto erinnert der Abarth Spider. Der leistungsstarke Zweisit-
zer rundet in Deutschland ab der zweiten Jahreshälfte 2016 
das aktuelle Portfolio ab. Außerdem wird der Abarth 500, 
die Basis der Marke mit dem charakteristischen Skorpion-
Wappen, rundum erneuert.
Jeep blickt auf das erfolgreichste Jahr seit dem Start in 
Deutschland (1984) zurück. 2015 verkaufte die legendäre 
4x4-Marke in Deutschland 14.819 Fahrzeuge, ein Plus von 
44,3 Prozent gegenüber dem Vorjahr. 2016 präsentiert Jeep 
ein neues SUV im C-Segment, mit dem die Position als welt-
weit größte SUV-Marke auch nach 75jähriger Historie wei-
ter ausgebaut werden soll.

Bei Fiat Professional sind ab 
2016 der neue Fiat Fullback 
und der Nachfolger des Fiat 
Scudo verfügbar.
Der erste Pickup der Mar-
ke sowie die neue Generati-
on des Kompakttransporters 
sind vielseitige Begleiter für 
jede Lebenslage, sei es im 
gewerblichen Einsatz oder 
bei der Ausübung von Hob-
bys. Sie ergänzen die erfolg-
reichen Fiat-Transport-Spe-
zialisten Ducato, Doblo Car-
go und Fiorino.

Fiat Chrysler startet 2016 durch:
über 20 neue Modelle! 

 Fiat Tipo

Alfa Romeo Giulia Fiat Fullback
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Aktuelle Gebrauchtwagenangebote

Toyota Verso-S Verso S 1.33 VVT-i Multidrive Comfort 
AHK Abnehmbar
1.500 km, 03/2015 EZ, 73 kW (99 PS), Benzin, Klimaanlage, 
MP3, Multifunktionslenkrad, Radio, Seitenairbag, Servolen-
kung, Tagfahrlicht, Tempomat
 € 17.399,–

Suzuki Grand Vitara 1.6 Black&White*Klima*Navi*Alu*
54.000 km, 04/2008 EZ, 78 kW (106 PS), Benzin, HU/AU 
neu, ABS, Alufelgen 17‘‘, Beifahrerairbag, Bordcomputer, 
Dachreling ,Elektr. Fensterheber, Elektrische Seitenspiegel
ESP, Fahrerairbag, Iso� x                    € 10.850,–

Toyota Prius (Hybrid) Executive ,Navi ,Leder,Vollaus-
stattung
43.950 km, 11/2012 EZ, 73 kW (99 PS), Elektro/Benzin, HU/
AU neu, Klimaautomatik, Lichtsensor, MP3, Navigationssys-
tem, Nebelscheinwerfer, Regensensor, Scheckheftgep� egt, 
Seitenairbag                                                        € 18.950,–

Toyota iQ 1.0*Klima*Alu*
51.300 km, 05/2011 EZ, 50 kW (68 PS), Benzin, HU/AU neu, 
Klimaanlage, MP3, Radio, Scheckheftgep� egt, Seitenairbag, 
Servolenkung € 7.400,–

Einen großen Schritt in die Zu-
kunft geht Mercedes-Benz 
mit der neuen E-Klasse. Die 
zehnte Generation der Busi-
ness-Limousine soll gestal-
terische Akzente mit einem 
klaren und gleichzeitig emo-
tionalen Design sowie einem 
hochwertigen, exklusiven In-
terieur setzen. Gegenüber ih-
rem Vorgänger hat sie einen 
um 65 Millimeter (2939/2874) 
gewachsenen Radstand und 
in der Länge um 43 Millimeter 
(4923/4880) zugelegt. 

Das Interieur der neuen E-
Klasse ist auf Wunsch ge-
prägt von zwei breiten hoch-
auflösenden Displays mit je-
weils 12,3 Zoll Bilddiagona-
le. Optisch verschmelzen die 
beiden Displays unter einem 
gemeinsamen Deckglas zu 
einem Widescreen-Cockpit, 
das frei zu schweben scheint. 
Dieses Widescreen-Cockpit 
beinhaltet als Kombiinstru-
ment ein großes Display mit 
virtuellen Instrumenten im di-
rekten Blickfeld des Fah-
rers sowie ein Zentraldisplay 
über der Mittelkonsole. Erst-
mals halten berührungssensi-
tive Touch Controls im Lenk-
rad eines Autos Einzug. Wie 
die Oberfläche eines Smart-
phones reagieren sie exakt 
auf horizontale und vertika-

le Wischbewegungen. Da-
mit erlauben sie die Steue-
rung des gesamten Infotain-
ments per Finger-Wischbe-
wegungen, ohne dass der 
Fahrer die Hände vom Lenk-
rad nehmen muss. 

Mit dem Fahrassistenzsy-
stem DRIVE PILOT markiert 
die neue E-Klasse den näch-
sten Schritt auf dem Weg zum 
autonomen Fahren. Bis Tem-
po 210 km/h kann sie einem 
vorausfahrenden Fahrzeug 
eigenständig folgen; bis 130 
km/h ist dies sogar ohne klare 
Fahrbahnmarkierungen mög-
lich. Wird der Blinker für min-
destens zwei Sekunden ge-
setzt, kann das System au-
ßerdem auf die Nebenspur 
steuern, wenn es diese als 
frei erkennt. Weitere intelli-
gente Assistenzsysteme sind 
der Aktive Brems-Assistent 
mit Kreuzungsfunktion, der 
Ausweich-Lenk-Assistent 
oder der Remote Park-Pilot, 
der erstmals das Einparken 
per Smartphone-App erlaubt.

Für ein souveränes Fah-
rerlebnis sorgen zum Markt-
start ein Vierzylinder-Benzi-
ner mit 135 kW (184 PS) so-
wie ein völlig neu entwickelter 
Vierzylinder-Dieselmotor mit 
143 kW (195 PS). Später folgt 
unter anderem der E 350 e, 

ein Plug-In Hybrid, der mit ei-
ner Systemleistung von 210 
kW (286 PS) die Fahrleistung 

eines Sportwagens mit dem 
Verbrauch eines Kleinwagens 
verbinden soll.

Die neue Mercedes E-Klasse:
Ein Schritt in die Zukunft
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Von THOMAS SCHROEDEL

Alles so schön neu hier! Am 
vorletzten Januar-Wochen-
ende hatte das Autohaus 
Moritz in Laatzen zum tradi-
tionellen Honda-Frühstück 
geladen. Eine gute Gelegen-
heit für Kunden und Freunde 
des Hauses, das im Herbst 
letzten Jahres komplett reno-
vierte Ausstellungsgebäude 
an der Bernd-Rosemeyer-
Straße zu begutachten – so-
wie die neusten Modelle aus 
dem Hause Honda. Eins da-
von war die inzwischen drit-
te Generation des Jazz. Der 
beliebte Kleinwagen bietet 
jetzt noch mehr Platz, mehr 
Variabilität (ja, auch die prak-
tischen „Magic Seats“ sind 
wieder mit an Bord) sowie ei-
nen neuen, nochmals spar-
sameren Motor. Und schick 
sieht er dabei auch noch aus. 
Keine schlechten Chancen 
also, zum Hingucker beim 
Honda-Frühstück zu avan-
cieren, hätte ihm das Team 
um Thomas Moritz nicht sei-
nen schönen, na sagen wir: 
Bruder, vor die neugestalte-
te Nase gestellt. Mit seiner 
sportlichen Linienführung, 
den stimmigen Proportionen 
und dem gerade so ange-

sagten SUV-Look steht der 
neue HR-V im Mittelpunkt 
des Besucherinteresses. 

Da wird die Front im ak-
tuellen Honda-Design ge-
lobt, mit der edlen schwar-
zen Kühlerpartie und den 
spitz zulaufenden Schein-
werfern. Man hört: „Der sieht 
ja aus wie ein Coupé“, wozu 
die stark nach hinten abfal-
lende Fensterlinie beiträgt 
sowie die Antwort auf die 
Frage: „Wo issen der hinte-
re Türgriff?“: nämlich in der 
C-Säule versteckt, was den 
HR-V auf den ersten Blick als 
Zweitürer erscheinen lässt.

Unmöglich für den Autor, 
den Wagen mal ohne eine 

Traube von Menschen drum-
herum abzulichten.

Die pragmatische Lösung 
von Thomas Moritz: Ein Ter-
min für eine Testfahrt. Mit 
Fotostopp und der Chance, 
den jüngsten Wurf des japa-
nischen Autobauers mal ge-
nauer unter die Lupe zu neh-
men. Vorne reinsetzen, un-
gläubig umschauen, aus-
steigen und auf die Rück-
bank setzen, noch über-
raschter, zur Verifizierung des 
Eindrucks einen Blick in den 
Kofferraum, um dann festzu-
stellen: das kann doch nicht 
sein. Soll der HR-V nicht auf 
dem Kleinwagen Jazz basie-
ren? Wie kann es dann sein, 

dass er verhältnismäßig ge-
räumig und mit einem groß-
zügigen Innenraum daher 
kommt? Obwohl gerade mal 
4,30 Meter lang und damit 
zur stark an Marktanteil ge-
winnenden Klasse der Kom-
pakt-SUV gehörend, bietet 
der HR-V ein beachtliches 
Kofferraumvolumen von 470 
Litern, das sich nach Um-
klappen der Rücksitzlehnen 
zu einer ebenen Ladefläche 
mit 1.103 Litern erweitern 
lässt. Und apropos Rück-
sitze: der HR-V hat, wie sein 
„Bruder“ Jazz, in der zwei-
ten Reihe sogenannte „Ma-
gic Seats“. Die lassen sich, 
ähnlich wie Kinostühle, hoch-
klappen und ermöglichen 
so den Transport von sper-
rigen Topfpflanzen oder so-
gar Fahrrädern im Fußraum 
hinter den Frontsitzen.

Beinahe magisch auch die 
Gestaltung des Cockpits: 
das Bedienfeld für Klima und 
Lüftung liegt unter einer ebe-
nen dunklen Glasfläche, die 
Sensoren reagieren auf leich-
te Fingerberührung. Genau 
wie beim 7-Zoll Touchscreen 
für‘s Honda CONNECT Info-
tainmentsystem mit Interne-
tradio, App-Integration und 
Internetbrowser. 

Honda HR-V – Überraschend geräumig

Viel Andrang beim Honda-Frühstück: Im Autohaus Moritz hatten die Besu-
cher Gelegenheit, das komplett renovierte Ausstellungsgebäude zu begut-
achten – sowie die neusten Modelle aus dem Hause Honda. Der (blaue) 
HR-V war der Hingucker des Tages.

Auch der neue Honda Jazz wurde beim Honda-Frühstück präsentiert. Der 
beliebte Kleinwagen bietet jetzt noch mehr Platz, mehr Variabilität sowie 
einen nochmals sparsameren Motor.

Der Honda HR-V wirkt aufgrund der nach hinten strak abfallenden Fen-
sterlinie und dem in der C-Säule versteckten Türgriff wie eine Mischung 
aus Coupé und SUV.
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Hubraum ............................................................... 1597 ccm
Leistung........................................................ 120 PS (88 kW)
Max. Drehmoment ......................... 300 Nm bei 2000 U/min 
Höchstgeschwindigkeit .........................................192 km/h
Beschleunigung .............................10,1 Sek. (0 – 100 km/h)
L x B x H ....................................... 4294 x 1772 x 1605 mm
Kofferraum: ........................................................470 – 1103 l
Verbrauch ........................................................ 4,0 l / 100 km
CO2 Emission: ........................................................104 g/km
Preis ...............................................................  24.790,- Euro
(in der Ausstattung Elegance Comfort)
Alle Angaben sind Werksangaben

Honda HR-V 1.6-i-DETEC Elegance

 Kraftvoller, neuer Look mit modernerem, 
sportlicheren Design, hochwertige Innenraumausstattung

 Modernste Fahrerassistenzsysteme
 Sicherheit auf höchsten Niveau – 5 Sterne im NCAD-Crashtest,

und laut Auto Bild 2/2015 »damit so sicher wie ein Audi Q7«
Und außerdem
 neuer, leistungsstarker 1.3 l-Benziner mit 75 KW / 102 PS 

bei nur 5.0l / 100 km kombiniertem Verbrauch
 auch mit 7-Stufen CVT-Automatikgetriebe lieferbar,

nur 4,6l / 100 km kombinierter Verbrauch 
 in 4 neuen Farben erhältlich

Autohaus Moritz GmbH
Laatzen · Bernd-Rosemeyer-Str. 2
Telefon 05102 | 93880

Autohaus Moritz GmbH
Springe · Philipp-Reis-Str. 34
Telefon 05041 | 77660

www.autohaus-moritz.de

Weiter auf Erfolgskurs:
DER neue
Jazz

Z.B. Honda JAZZ 1.3 Trend 
(75 KW/102 PS)

14.990,-
inkl. Frachtkosten
* Bei Kaufvertrag bis zum 15.02.2016
erhalten sie die 24-monatigeHonda-
Anschlussgarantie kostenlos dazu 
(nicht in Verbindung mit anderen 
Verkaufsaktionen)

Euro

 Unschlagbare Serienausstattung wie z.B.
Sitzheizung, Klimaanlage, Tempomat, 
Bluetooth Freisprecheinrichtung, Regensensor,
Multifunktionslenkrad, 
Autom. Fahrlichtschaltung,
LED-Tagfahrlicht, City-Notbremsassistent u.v.m.

Kraftstoffverbrauch Jazz 2015 
in l/100 km: innerorts 6,2-5,3; 
außerorts 4,5-4,1; kombiniert 
5,1-4,6. CO2-Emission in g/km: 120-106. 

Ob im Alltag oder auf längeren Strecken: Der neue JAZZ läuft zur Hochform auf!

Große Variabilität dank 470 bis 1103 Liter Kofferraumvolumen, ebener La-
defl äche und praktischer „Magic Seats“.

Das übersichtliche Cockpit mit ansprechenden Detaillösungen und guter 
Verarbeitung.

Der große analoge Tacho-
meter in coolem 3D-Design 
schimmert ansprechend 
bläulich. Noch hübscher wird 
es nach Drücken der ECON-
Taste: dann leuchtet rings 
um den Tacho ein dunkelgrü-
ner Ring. Aber nur so lange, 
wie man das Gaspedal strei-
chelt, früh schaltet und ge-
mächlich dahinzuckelt. Dann 

sind nach Werksangaben so-
gar Verbräuche von 4 Litern 
möglich. Sofern der 1.6-i-DE-
TEC-Diesel an Bord ist, wie 
beim Testwagen. 

Der Selbstzünder kann 
aber auch anders. ECON 
aus und den rechten Fuß 
senken: die 120 PS sorgen 
dafür, dass sich die 1,4 Ton-
nen-Fuhre beherzt in Bewe-

gung setzt, nach 10,1 Se-
kunden die 100 km/h Mar-
ke passiert ist und, wenn die 
Bahn frei ist, mit bis zu 192 
km/h dahin braust. Steht ein 
Überholvorgang an, sorgen 
300 Nm Drehmoment für ge-
nügend Kraftreserven. Das 
Fahrwerk ist als Kompro-
miss aus Sportlichkeit und 
Komfort ausgelegt. Wer mit 
dem kurzen Schalthebel kna-
ckig in der Kulisse rührt, kann 
auch kurvenreiche Strecken 
fl ott umrunden. 

Dafür, dass sich bei der 
Tour durch Stadt und Land 
das Risiko in Grenzen hält, 
sorgen allerlei technische 
Assistenten, z.B. Kollisions-
warnsystem, Spurhalteas-

sistent, Verkehrszeichener-
kennung, City-Notbremsas-
sistent und die Elektronische 
Stabilitätskontrolle.

Eben alles so schön neu 
hier.

Fazit:

Der Honda HR-V über-
zeugt mit seinem schicken 
Äußeren, dem kräftigen und 
sparsamen Diesel, anspre-
chenden Detaillösungen, den 
praktischen „Magic Seats“ 
– sowie überraschend viel 
Platz! Gute Chancen also, im 
beliebten Segment der Kom-
pakt-SUV erfolgreich mitzu-
spielen.
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Von THOMAS SCHROEDEL

Jinba Ittai. Keine Angst, ich 
schreibe nicht weiter auf Ja-
panisch, obwohl es um ein 
japanisches Auto geht. Ge-
nauer: um das japanische 
Auto schlechthin, die Ikone. 
Den Mazda MX-5! 1989 hat-
te Mazda das schon tot ge-
glaubte Segment der kom-
pakten Roadster neu belebt 
und drei Generationen lang 
ein Auto auf die Räder ge-
stellt, das das Thema Fahr-
vergnügen neu definiert. Ak-
tuell steht die 4. Auflage des 
MX-5 bei den Händlern und 
das Autohaus Rodewald in 
Langenhagen hat mir das 
„feuerrote Spielmobil“ zum 
Testen zur Verfügung ge-
stellt. 

Jinba Ittai nennt Mazda 
das Gefühl der Einheit von 
Fahrer und Fahrzeug – und 
dieses Gefühl erlebe ich ge-
rade hautnah. Ich sitze tief im 
Auto, auf bequemen Sport-
sitzen, die mich umklammern 
wie eine innige Umarmung. 
Vor mir das griffige Lenkrad 
und zwei klassische Rundin-
strumente, analog und ohne 
volldigitales Gedöns. Gut, ein 
Display gibt es auch, und ei-
nen Touchscreen für Navi, 
Radio und die inzwischen so 
unverzichtbare Anbindung 
ans Smartphone. Einem Ta-
blett-PC nicht unähnlich ragt 

dieser auf dem Armaturen-
brett empor.  Eine Etage wei-
ter unten, weniger emporra-
gend, sondern eher klein und 
kurz das eigentlich Wichtige: 
der Schaltknauf. Oder sollte 
ich schreiben: der Joystick? 
Denn Spaß macht er auf je-
den Fall: Knackig-trocken 
knallt der Stummel die Gän-
ge rein, rauf und runter. Gibt 
es eine bessere Handschal-
tung als die? Während die 
rechte Hand dort ihrem Ver-
gnügen nachgeht, dreht die 
linke am Volant und der MX-5 
brettert über die engen Land-
straßen rund um Kaltenwei-
de. Jippie, eine Kurve! Kaum 
war man sich deren Existenz 
bewusst, hat der Mazda sie 
schon blitzschnell umrundet 
und die nächste angepeilt. 
Kurze rechts-links-Bewe-

gungen genügen, der Wagen 
folgt augenblicklich und prä-
zise dem Lenkbefehl. Dank 
gegenüber dem Vorgänger 
nochmal niedrigerem Fahr-
zeugschwerpunkt und der 
ausgewogenen Gewichts-
verteilung – Front-Mittel-
motor und Hinterradan-
trieb! - entsteht eine Hand-
lichkeit, die Ihresgleichen 
sucht. Und das langmü-
tige ESP lässt sogar kleine 
Heckschwenks zu, bevor es 
regelnd eingreift. Juhuu! So 
sieht Fahrspaß aus. Und so 
hört er sich an: der kräftige 2 
Liter Sauger aus der neuen 
SKYACTIV-Reihe unterstrei-
cht den Vortrieb mit moti-
viertem Knurren, das sich 
bis zu einem Bellen steigert, 
bevor man mit der Schaltung 
den nächsten Gang rein-

knallt. Nach sportlichen 7,3 
Sekunden passiert der Maz-
da so die 100 km/h-Mar-
ke, erst bei 214 km/h geht 
ihm die Puste aus. Und das 
mit „nur“ 160 PS - unglaub-
lich. Ein Blick ins Datenblatt 
enthüllt das Geheimnis: der 
Roadster wiegt gerade ein-
mal eine Tonne! Und ist da-
mit der leichteste MX-5 seit 
der ersten Modellgenerati-
on. Kein Wunder also, dass 
er sich mit solch einer spie-
lerischen Leichtfüßigkeit be-
wegen lässt.

Ebenfalls alles andere 
als schwer ist das Öffnen 
und Schließen des Daches. 
Nein, da sind keine elektri-
schen Helferlein vonnöten. 
Der MX-5 trägt – wie es sich 
für einen echten Roadster 
gehört –  Stoffkapuze. Nach 
Lösen der beiden Entriege-
lungshebel am Frontschei-
benrahmen kann man sie 
mühelos nach hinten fallen 
lassen. Und weil es an die-
sem Montag Anfang Februar 
draußen mindestens so stür-
misch ist, wie sich der Maz-
da fortbewegt, freut man 
sich, dass man das Dach 
auch ebenso mühelos wie-
der schließen kann. Dann 
wird es gemütlich im knapp 
aber bequem geschnittenen 
Zweisitzer, wer zu den Groß-
gewachsenen zählt, könnte 
seine Frisur am Verdeck ru-

Mazda MX-5 – Jinba Ittai

Mazda MX-5 im aktuellen KODO-Design: sieht genauso knackig aus, wie 
er sich fährt.

„Nur fliegen ist schöner“? Der MX-5 macht auch geschlossen eine gute Figur.
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1) Barpreis für einen Mazda MX-5 Prime-Line SKYACTIV-G 131 Benzin inkl. 
Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten. 2) Inzahlungnahme-Bonus über 
DAT/Schwacke für Ihren Gebrauchtwagen beim Kauf eines neuen Mazda MX-5. Alle 
Angebote sind gültig für Privatkunden und nicht mit anderen Rabattaktionen 
kombinierbar. Abbildung zeigt Fahrzeug mit höherwertiger Ausstattung. 

Kraftstoffverbrauch im Testzyklus: innerorts 7,9 l/100 km,  
außerorts 4,9 l/100 km, kombiniert 6 l/100 km. 
CO2-Emission im kombinierten Testzyklus: 139 g/km. 

Barpreis € 22.490 1)  Jetzt €  

Inzahlungnahme-Bonus 

1.500 2) 

Freiheit neu entdecken 
Der neue Mazda MX-5 

Mazda MX-5 

■ Mazda Audio-System mit Radio, USB-/AUX-Anschluss 
■ Leichtmetallfelgen in Silber 195/50 R16 
■ Klimaanlage 
■ Voll-LED-Scheinwerfer mit autom. Leuchtweitenregulierung  

Hubraum ............................................................... 1998 ccm
Leistung...................................................... 160 PS (118 kW)
Max. Drehmoment ......................... 200 Nm bei 4600 U/min 
Höchstgeschwindigkeit .........................................214 km/h
Beschleunigung ...............................7,3 Sek. (0 – 100 km/h)
L x B x H ....................................... 3915 x 1735 x 1230 mm
Kofferraum: ....................................................................130 l
Verbrauch ........................................................ 6,9 l / 100 km
CO2 Emission: ........................................................161 g/km
Preis ..........................................................  ab 26.890,- Euro
Alle Angaben sind Werksangaben

Mazda MX-5 SKYACTIV-G 160

inieren. Mit dem Platz spar-
sam geht auch der Koffer-
raum um: gerade mal 130 
Liter schluckt er – aber ei-
nen Roadster kauft man ja 
auch nicht für den Großein-
kauf oder die Weltreise.

Man kauft ihn – und spe-
ziell den MX-5 – weil man 
mal wieder richtig Auto fah-
ren will. Ohne zuviel tech-
nischen Firlefanz, reduziert 
auf des Wesentliche: ein 
freudig drehender Sauger, 
präzise Lenkung, knackige 
Schaltung, leicht und agil, bei 
dem man als Fahrer jederzeit 

aktiver Teil des Ganzen ist – 
Jinba Ittai eben!

Oder wie NDW-Sänger 
Markus trällerte: „Ich geb 
Gas, ich will Spaß!“

Fazit:
Danke Mazda: auch die 4. 

Generation des MX-5 über-
zeugt als agile Fahrmaschi-
ne zu einem erschwinglichen 
Preis. Er ist sogar leichter und 
damit noch leichtfüßiger als 
sein Vorgänger – und kann 
alles noch ein bisschen bes-
ser. Jippie!

Innenraum: Knapp aber bequem, gute Qualitätsanmutung und alles drin, 
was man braucht – wie der Joystick-ähnliche Schaltknauf. 

Ohne Plastikabdeckung: der fi dele 2-Liter-Sauger mit 160 PS und 200 Nm 
Drehmoment.

130 Liter Gepäckraum – ist halt ein Roadster.
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Autofahrer, die ihren Füh-
rerschein nach dem 1. Ja-
nuar 1999 erworben ha-
ben, sollten bei der Anmie-
tung eines Wohnmobiles im 
In- oder Ausland prüfen, ob 
ihre Fahrerlaubnis für das 
ausgewählte Fahrzeug aus-
reicht. Camping-Fahrzeuge 
mit über 3,5 Tonnen zuläs-
siger Gesamtmasse (zGM), 
die zur Anmietung angebo-
ten werden, dürfen dann un-
ter Umständen mit der erteil-
ten deutschen Führerschein-
klasse nicht gefahren wer-
den. Darauf weist der ADAC 
hin.

Die Pkw-Führerscheinklas-
se B des EU-Führerscheins 
gilt nur für Fahrzeuge bis 3,5 
Tonnen zulässigem Gesamt-
gewicht. Wiegt der Camper 

mehr, benötigt man dafür die 
Führerscheinklasse C1 oder 
C, worauf nur wenige Ver-
mieter ausdrücklich hinwei-
sen. Bei Verstößen können 
im Reiseland Strafen wegen 
Fahrens ohne zulässige Fahr-
erlaubnis und der Wegfall des 
Versicherungsschutzes dro-
hen.  Die alte deutsche Füh-
rerscheinklasse 3 erlaubt das 
Führen eines Fahrzeugs bis 
7,5 Tonnen zulässiger Ge-
samtmasse. Dasselbe gilt für 
alte graue oder rosa Führer-
scheine der Klasse 3, die in 
die Plastikkarte umgeschrie-
ben wurden. Fahrzeuge über 
7,5 Tonnen zGM dürfen nur 
mit Führerschein-Klasse 2 
bzw. Klasse C gefahren wer-
den. (ampnet/nic)

Die Reifen von Wohnwa-
gen verschleißen im Hin-
blick auf ihr Profil in der Re-
gel erheblich weniger als die 
von Alltagsfahrzeugen. Ca-
ravans kommen vielfach nur 
in der Freizeit auf die Stra-
ße. Den Rest des Jahres ver-
bringen sie im Winterquar-
tier oder an einem Stand-
platz. Doch die mangeln-
de Bewegung schont nicht 
unbedingt auch die Reifen. 
Es kann zu Standschäden 
kommen. Deshalb schreibt 
der Gesetzgeber vor, dass 
Caravanreifen mit einer 
100-km/h-Zulassung alle 
sechs Jahre durch neue er-
setzt werden müssen – un-
geachtet ihrer Profiltiefe.

Alle Reifen unterlie-
gen einem Alterungspro-
zess, und die Reifenher-
steller empfehlen auch bei 
Pkw den Wechsel nach fünf 
oder sechs Jahren. Mit zu-
nehmendem Alter leidet ihre 
Funktionstüchtigkeit immer 
mehr. Was hingegen weni-
ge Autofahrer wissen: Sel-

ten benutzte Pneus altern 
schneller als diejenigen, die 
häufig im Einsatz sind. Ur-
sache dafür sind die so ge-
nannten Weichmacher. Sie 
entfalten nur im Fahrbetrieb 
ihre Wirkung in den Gummi-
mischungen. Im Stand hin-
gegen werden die Reifen 
härter und spröder. Überal-
terte Reifen erkennt man an 
Rissen in den Flanken oder 
den Profilblöcken.  Auskunft 
über das Alter eines Rei-
fens gibt die DOT-Nummer 
auf seiner Flanke. Die letz-
ten vier Ziffern stehen hier 
für das Produktionsjahr, die 
ersten beiden Ziffern für die 
Kalenderwoche der Herstel-
lung. Die Zahl „1104“ be-
deutet demnach, dass der 
Pneu in der elften Kalender-
woche des Jahres 2004 pro-
duziert wurde.  Ein guter Zu-
stand der Bereifung ist bei 
jedem Fahrzeug wichtig. Bei 
Wohnwagen jedoch kommt 
hinzu, dass die Pneus häu-
fig ein hohes Fahrzeugge-
wicht auszuhalten haben. 

Ratgeber:
Beim Miet-Wohnmobil 
auf den Führerschein 

achten

Wohnmobile lassen sich auch mieten.
Foto: Auto-Medienportal.Net/Intercaravaning
		

Caravan-Reifen 
müssen alle sechs 

Jahre erneuert 
werden

Wohnwagenreifen müssen alle 
sechs Jahre ausgetauscht werden.

Foto: Auto-Medienportal.Net
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Andreas Schwarz GmbH
Lübecker Straße 24, 30880 Laatzen
Tel.: 05102-2222, Fax: 05102-6398, www.silver-caravan.de

Antares Silver Premium 450LJ

 – Verkauf +
 Werkstatt 
– TÜV +
 Gasprüfung
– Wohnwagen-
 reparatur
 jeglicher Art

Silver Premium 450LJ

 reparatur
 jeglicher Art

Viele Camper haben ihren 
Caravan aus dem Winter-
quartier geholt, um jetzt die 
eine oder andere Schön-
heitsreparatur vorzunehmen 
oder ihn zu beladen. Der 
ADAC sagt, worauf beim Ab-
stellen des Caravans auf der 
Straße zu achten ist:  - Der 
Anhänger darf ohne Zugfahr-
zeug nicht länger als zwei 
Wochen am Fahrbahnrand 
geparkt werden. - Die Park-
fläche darf nicht durch Zu-
satzschilder für bestimmte 
Fahrzeugarten wie zum Bei-
spiel Pkw oder Busse reser-

viert sein. - Bei einem Park-
platz darf der Wohnwagen 
nicht über eine Parkflächen-
markierung (aufgezeichneten 
Linien) hinausragen. Passt 
der Anhänger nicht in die 
Markierung, ist das Abstel-
len dort verboten. - Soweit 
Verkehrszeichen das Parken 
auf Gehwegen ausnahms-
weise erlauben, gilt das nur 
für Fahrzeuge mit einem zu-
lässigen Gesamtgewicht bis 
zu 2,8 Tonnen. - Das Parken 
von angekoppelten Wohnan-
hängern ist grundsätzlich er-
laubt, wenn nicht durch Ver-

kehrszeichen das Parken von 
Pkw mit Anhängern verboten 
ist. So lange ein Wohnwagen 
angekuppelt ist, dürfen Pkw 
und Wohnwagen ohne Zeit-
begrenzung am Straßenrand 
geparkt sein.  Beim abge-
koppelten Anhänger beginnt 
ein neuer Zweiwochen-Zeit-
raum erst dann, wenn der 
Parkplatz geräumt und so 
für andere frei gemacht wur-
de. Die Polizei notiert daher 
die Ventilstellung parkender 
Anhänger, um feststellen 
zu können, ob der Hänger 
durchgängig stand oder be-

wegt wurde.  Der ADAC ap-
pelliert an Wohnmobilfahrer 
und Caravanbesitzer, beim 
Parken ihrer Fahrzeuge auf 
ein Miteinander mit anderen 
Verkehrsteilnehmer zu ach-
ten. Gerade auf Schulwe-
gen kann ein Caravan bei-
spielsweise rechtlich zwar 
korrekt abgestellt sein; den-
noch könnten Schulkinder 
dadurch gefährdet werden, 
dass die Sicht beim Über-
queren der Straße beein-
trächtigt wird. (dpp-AutoRe-
porter)

Deshalb müssen sie den 
passenden Tragfähigkeits- 
bzw. Lastindex aufweisen. 
Bei der Profiltiefe halten Ex-

perten die gesetzliche Min-
destanforderung von 1,6 
Millimetern für nicht ausrei-
chend. Sie raten hier zu min-

destens drei Millimetern, um 
sicher zu sein, dass der Ca-
ravan bei heftigem Nieder-
schlag nicht aufschwimmt. 

Wenn dies eintritt, kann der 
Fahrer ganz schnell auch die 
Kontrolle über das Zugfahr-
zeug verlieren. (ampnet/jri)

ADAC: Beim Parken des Wohnwagens auch 
an andere denken
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BIKEZ – motorradmesse

Am 20. / 21. Februar 2016 ist es wieder so weit:
Die BikeZ geht in die zweite Runde!

Egal ob Vollblut-, Wochenend- oder Nachwuchsbiker - 
hier ist für jeden Motorradbegeisterten etwas dabei: Die 
Traummaschine probesitzen, Führerschein planen oder 
Benzingespräche mit Gleichgesinnten.

BikeZ auf einen Blick:

Die Fachhändler der Region präsentieren nach dem 
Ersterfolg 2015 wieder alles rund um Roller und 
Motorrad in der Brandboxx in Hannover-Langenhagen.

Wann:   20. / 21. Februar 2016 
              10 - 18 Uhr

 Wo:      Brandboxx – Hessenstraße 1
              30855 Langenhagen 

 Was:     Motorräder, Roller, Quads,
  Bekleidung  & Zubehör

Eintritt
: 5,- E

uro 

bis 18 Jahre fre
i

Zugang über 

Bayernstraße
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Unsere Aussteller:

ADAC Fahrsicherheits-Zentrum Hannover 
BeFaster (Ducati)
Biker‘s Point - Hein Gericke (Bekleidung) 
Bielkine Sattlerei
BMW Motorrad ZENTRUM Hannover (BMW) 
Boxenstop Langenhagen (SYM, Vespa, Aprilia ...) 
KTM Hannover (KTM)
DEKRA
D-Store Hannover (Dainese)
Der Mopedladen (Kymco)
Fahrschule Centrum, Fahrschule Heidorn 
Harley-Davidson Hannover GmbH (Harley Davidson) 
ItalMoto (Ducati, Moto Guzzi, Aprilia, Piaggio...) 
MCT-Lohmann GmbH (Kawasaki)
Moto Center OHG (Yamaha)
Motorradwelt (Triumph)
Motoshop Schwarzer (Peugeot, Daelim, TGB ...) 
MoToGo Hannover 
Motorrad-Reifen-Service-Hannover
Motorradwelt Hannover - (Triumph)
Suhrau‘s Motorshop – (Suzuki, Hyosung, Quadro...)

powered by Radio 21

Mit den Neuheiten von:
Harley-Davidson – Suzuki – Kawasaki – Yamaha 

Ducati – Triumph – KTM – Kymco – Piaggio 
Peugeot – BMW – Indian – Victory – TGB – Sym

u.v.m.

Noch Fragen? Besuchen Sie uns vorab unter 
www.bikez-hannover.de

Eintrit
t: 5

,- E
uro 

bis 18 Jahre fre
i
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Langenhagen. Zweiradfah-
rer können ihn kaum erwar-
ten: den Start in die neue 
Motorradsaison. Damit man 
richtig gerüstet auf die Piste 
geht, empfiehlt sich vorher 
ein Besuch der BikeZ. Die 
Messe für Motorrad und Zu-
behör findet in diesem Jahr 
zum zweiten Mal statt – und 
hat dabei wieder allerhand 
zu bieten! Soll es ein neues 
Bike sein? Kein Problem, die 
zahlreichen Aussteller – alle-
samt aus der Region Hanno-
ver – zeigen eine riesen Aus-
wahl, vom wendigen Roller 
über bequeme Tourer und 
coole Tuningbikes bis hin 
zum flotten Racer, vom gün-
stigen Einsteigermodell bis 
zur Premium-Marke. 

Davon, dass Motorrad-
bekleidung nicht nur si-
cher, sondern auch schick 
ist, kann man sich ebenfalls 
direkt vor Ort überzeugen – 
und sich gleich das ein oder 
andere Teil für die neue Sai-
son besorgen. Das gleiche 
gilt übrigens auch für nütz-
liches Zubehör, von A wie 
Auspuff bis Z wie Zündker-
ze. Wenn die eigene Maschi-

ne schon einige Blessuren 
hat, helfen Fachbetriebe wie 
Sattler dabei, dass man sich 
mit ihr wieder sehen lassen 
kann. Und wer noch gar kei-
nen Motorradführerschein 
hat, kann sich auf der BikeZ 
über die Möglichkeiten infor-
mieren.

Egal ob Vollblut-, Woche-
nend- oder Nachwuchsbiker 
- hier ist für jeden Motorrad-
begeisterten etwas dabei: 
man kann die Traummaschi-
ne probesitzen, Touren pla-
nen oder Benzingespräche 
mit Gleichgesinnten führen.

Die BikeZ findet am 20. 
und 21. Februar in der 
Brandboxx (ehemaliges Mo-
dezentrum), Hessenstraße 
1, in Hannover-Langenha-
gen statt. Dort findet man 
ein hochwertiges Ambiente, 
kostenlose Parkplätze und 
mit nur 5,- € auch einen ver-
träglichen Eintritt – Jugendli-
che bis 18 Jahren genießen 
sogar freien Eintritt!

Geöffnet ist die Messe an 
beiden Tagen von 10 bis 18 
Uhr.
Infos unter:
www.bikez-hannover.de 

Neuauflage nach dem Erfolg im letzten Jahr

Große BikeZ Motorradmesse in Langenhagen 

Fachkundige Beratung wird bei der BikeZ groß geschrieben. Egal ob man 
sich für einen Roller...

...oder für eine sportliche Maschine interessiert: Die Aussteller haben sämt-
liche Infos parat.
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BIKEZ – motorradmesse

Finde das Bike, das Du immer gesucht hast. 
Und noch vieles mehr:

››  Neue, gebrauchte und umgebaute Harley® Motorräder 

››  Die Tri-Glide zum Probefahren: Harley® Feeling 
 mit dem Autoführerschein

››  Den Harley-Davidson® Authorized Werkstatt-Service

››  Bike-Umbau von Profis und eine große Zubehör-Auswahl

››  Leistungsoptimierung mit dem eigenen Dynojet-Prüfstand 

››  Einen großen Fashion-Store mit Fahrer- und 
Freizeitbekleidung

››  Unsere Café-Area zum Zurücklehnen und Benzinreden

HARLEY-DAVIDSON® HANNOVER — BESTE HARLEY® QUALITÄT SEIT 1983.

Harley-Davidson® Vertragshändler Hannover GmbH
Grambartstr. 27 · 30165 Hannover
Tel.: 0511 8994960 · www.hd-hannover.de 

 KOMM   
VORBEI!

DMS_Hannover_ BIKEZ_Anz_176x124_newspaper.indd   1 29.01.16   12:27

Service-Werkstatt für PKW und Zweiräder
Beratung · Verkauf · Zubehör · Bekleidung

BikeZ:
wir sind dabei!

Auch Premiumbikes der Marke Harley Davidson stehen zum Ansehen und 
Probesitzen bereit.

Wer Bekleidung oder Zubehör für die neue Saison sucht, wird auf der Bi-
keZ ebenfalls fündig.

Informieren, Probesitzen und Fachsimpeln: Über 5000 Motorradfahrer und 
-fans kamen zur ersten BikeZ im vergangenen Jahr.
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■ Bekleidung
■ Helmsprechanlagen
■ Motorrad-Navigation
■ Zubehör

Top Preise, top Marken, top Services. 
Viele Messeneuheiten und tolle Messe-

rabatte. Sparen Sie bis zu 20 %.

Vahrenwalder Str. 209 
30165 Hannover

(direkt neben Media Markt)
www.bikerspoint24.de

Premium-Service & faire Preise 

Die Fahrschule für die spezielle 
Motorradausbildung

www.fahrschule-heidorn.de, info@fahrschule-heidorn.de

HANNOVER-LINDEN
Fössestraße 22, 30451 Hannover, Tel. 0511 446675

Bürozeiten: Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 18.30 Uhr
RONNENBERG-EMPELDE

Nenndorfer Str. 64, 30952 Ronnenberg, Tel. 0511 26726
Bürozeiten: Montag bis Freitag 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren 

Besuch bei der BikeZ!

RADIO 21 und Biker gehö-
ren zusammen wie Rockmu-
sik und Lederjacke. Auch in 
diesem Jahr gestaltet RADIO 
21 ein informatives Bühnen-
programm. Moderator Ste-
phan Hox wird über die ak-

tuellen Motorrad-Themen, 
über neue Modelle und al-
les, was es für das neue Bi-
ke-Jahr 2016 zu wissen gibt, 
in zahlreichen Interviews in-
formieren. Dazu gibt es den 
besten Rock ´N Pop. 

Informatives 
Bühnenprogramm von 

RADIO 21

Schnell sein und GEWINNEN!
5 x 2 Eintrittskarten für die BikeZ!
Sie als Leser der HANNOVERmobil haben die Möglichkeit, 5 x 2
Eintrittskarten für die BikeZ 2016 zu gewinnen!
Sie müssen uns nur das Stichwort „BikeZ“ senden,
per Post an:
Team Schroedel, Piningstr. 2, 31134 Hildesheim
oder per Mail an info@TeamSchroedel.de
Vergessen Sie Ihre Anschrift + Telefonnummer nicht, damit wir Sie 
im Gewinnfall benachrichtigen können.
ACHTUNG: Einsendeschluss ist bereits am 17. Februar 2016

Ausflugsziel: Weil im letzten Jahr das Wetter passte, kamen viele Biker mit 
der eigenen Machine zur BikeZ.

BIKEZ – motorradmesse
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Suhrau's Motorshop
Krepenstrasse 6 | 30165 Hannover
Tel: 0511 - 3180411 | www.suhraus-motorshop.de

DL650A
Mod. 2015, Grau, 
51KW(69PS),
UVP € 8.510,-
jetzt € 7.290,-

DL650XA „Touring Edition“,
Zubehör für über € 2.000,
Mod. 2015, Weiss, 51KW(69PS), 
UVP incl. Zubehör € 11.490,-
jetzt € 8.990,-

GSF1250SA
Mod.2014, Weiss, 
72KW(98PS), UVP
€ 9.920,-
jetzt € 8.240,-

GSX-R1000
Mod. 2015, Blau, 
136KW(185PS), UVP
€ 15.040,-
jetzt € 11.990,-

DL1000A
EZ 03/14, ca. 200km 
Schwarz, 74KW(100PS), 
UVP € 12.520,-
jetzt € 9.990,-

Kawasaki ER-6f 
Preis: € 4490
Kilometerstand: 11553 km
Hubraum: 649 cm³
Leistung: 53 kW (72 PS)
Naechste HU: 2016-11
Erstzulassung: 9.2008

Honda CBF 600 S ABS
Preis: € 5490
Kilometerstand: 5920 km
Hubraum: 599 cm³
Leistung: 57 kW (77 PS)
Erstzulassung: 8.2013

Suzuki Intruder VL 1500 LC
Preis: € 5990
Kilometerstand: 55500 km
Hubraum: 1462 cm³
Leistung: 49 kW (67 PS)
Naechste HU: 2017-06
Erstzulassung: 2.2003

Aktuelle Gebraucht- und Messe-Angebote zur

jetzt € 7.290,-

Am 20. / 21. Februar 2016 ist es wieder so weit:
Die BikeZ geht in die zweite Runde!

Egal ob Vollblut-, Wochenend- oder Nachwuchsbiker - 
hier ist für jeden Motorradbegeisterten etwas dabei: Die 
Traummaschine probesitzen, Führerschein planen oder 
Benzingespräche mit Gleichgesinnten.

BikeZ auf einen Blick:

Die Fachhändler der Region präsentieren nach dem 
Ersterfolg 2015 wieder alles rund um Roller und 
Motorrad in der Brandboxx in Hannover-Langenhagen.

Wann:   20. / 21. Februar 2016 
              10 - 18 Uhr

 Wo:      Brandboxx – Hessenstraße 1
              30855 Langenhagen 

 Was:     Motorräder, Roller, Quads,
  Bekleidung  & Zubehör

Eintrit
t: 5

,- E
uro 

bis 18 Jahre fre
i

Zugang über 

Bayernstraße

BIKEZ – motorradmesse
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alt

Sonder-Ausstellung im Luftfahrt-Museum Laatzen: 

ELLY BEINHORN – Flieger-Ass und Powerfrau aus Hannover
Elly Beinhorn aus Hanno-
ver, Jahrgang 1907, hat Ge-
schichte geschrieben. Mit ge-
rade mal 24 Jahren fl og sie al-
lein nach Afrika, ein Jahr spä-
ter mit einer Klemm 26 um die 
Welt. Elly Beinhorn stellte zahl-
reiche Weltrekorde auf – und 

heiratete 1936 den berühmten 
Rennfahrer Bernd Rosemeyer 
aus Lingen an der Ems. Bei-
de waren Lichtgestalten für 
mehrere Generationen über 
Deutschland hinaus, aber aus 
ihrem Privatleben ist wenig be-
kannt. Im Luftfahrt-Museum 
Laatzen wird jetzt eine Ausstel-
lung zum Leben von Elly Bein-
horn gezeigt. Herzstück die-
ser Sonderschau ist eine Mes-
serschmitt Me 108 Taifun „Elly 
Beinhorn“, die die Lufthansa 
als Leihgabe zur Verfügung 
stellt; auch das erste Wett-
bewerbs-Motorrad für Sand-
bahnen von Bernd Rose-
meyer, eine 350er Zündapp, 
wird zu sehen sein. 

Der Arbeitskreis Technik- 
und Industriegeschichte in 
Hannover (AK TIG) würdigt 
die Powerfrau aus Hannover 

in seinem nächsten Buch der 
Reihe „Es begann in Hannover 
– Reifen, Raketen, Rekorde“ 
mit einem eigenen Kapitel. Bei 
den Recherchen fanden sich 
so viele interessante Bilder, 
Plakate, Filme und Exponate, 
dass sich diese Ausstellung 
in der Heimatstadt von Elly
Beinhorn quasi anbot – noch 
vor Veröffentlichung der ei-
gentlichen Geschichte, die An-

fang März 2016 folgen wird. 
Da Elly Beinhorn selbst viel 
fotografi erte, sind auch zahl-
reiche Aufnahmen ihrer aben-
teuerlichen und aufregenden 
Karriere erhalten; eine Aus-
wahl aus unterschiedlichsten 
Archiven ist im Luftfahrt-Mu-
seum zu sehen, historische 
Filme runden die Ausstellung 
zu einem spannenden, ein-
hundertjährigen Leben ab.
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ELLY BEINHORN
Fliegerass und Powerfrau aus Hannover

SONDER-AUSSTELLUNG 
vom 30.01. bis 30.03. 2016
Luftfahrt-Museum Laatzen-Hannover e.V.
Ulmer Str. 2, 30880 Laatzen / an der Messe 
Tel.: 0511-8791791
www.luftfahrtmuseum-hannover.de

täglich – außer montags – von 10 bis 17 Uhr
Eintritt in Ausstellung & Museum 8 €,
Kinder ab 5J., Schüler 4 € ,
Gruppen ab 15 Personen 6 € 

Mit freundlicher Unterstützung von:

Probesitzen am Steuer von Bernd Rosemeyers Rennwagen: Elly Beinhorn im 
Cockpit beim Großen Preis von Deutschland am Nürburgring, 26. Juli 1936.

Plakat zur Ausstellung im Luftfahrt-
Museum Laatzen.

Sonder-Ausstellung im Luft-
fahrt-Museum Laatzen-Han-
nover e.V.
vom 30.01. bis 30.03.2016, 
Dienstag bis Sonntag von 10 
bis 17 Uhr, montags Ruhetag! 

Eintritt in die Ausstellung und 
Museum 8 €, Kinder ab 5J., 
Schüler 4 € , Gruppen ab 15 
Personen 6 €/Person,

Standort: Ulmer Straße 2, 
30880 Laatzen (direkt an der 
Messe)
Tel.: 0511-8 79 17 91,
www.luftfahrt-museum.de

Zwei Dinge, die 
sie liebte: Elly 
Beinhorn mit Ka-
mera und Flug-
zeug.

 ohne Mühe!

 kein Schleifen und Bürsten,
nur einsprühen und abdampfen!

 1 Liter: 25 € zzgl. Versand

Wolf-Tech GmbH
Tel.: 0 72 63 / 4 06 40
wolf-tech@web.de



Die Geburtsurkunde des Auto-
mobils trägt die Nummer DRP 
37435. Denn unter diesem 
Kürzel wird das Patent des 
„Fahrzeugs mit Gasmotoren-
betrieb“, das der Mannheimer 
Ingenieur Carl Benz am 29. 
Januar 1886 angemeldet hat, 
beim deutschen Kaiserlichen 
Patentamt in Berlin registriert. 
Das 130 Jahre alte Dokument 
legt Zeugnis ab vom Innovati-
onswillen, der schöpferischen 
Kraft und auch der unterneh-
merischen Weitsicht von Carl 
Benz. Seit 2011 gehört die 
Patentschrift zum UNESCO-
Weltdokumentenerbe, das un-
ter anderem auch die Guten-
berg-Bibel, die Magna Carta 
und die h-Moll-Messe von Jo-
hann Sebastian Bach umfasst.

Wie alles begann

Carl Benz entwickelt das 
erste Automobil der Welt im 
Jahr 1885. Dazu baut er ei-
nen schnelllaufenden Einzylin-
der-Viertaktmotor (954 Kubik-
zentimeter Hubraum bei 400/
min und 0,55 kW/0,75 PS Lei-
stung) liegend in ein eigens 
konstruiertes Fahrgestell ein. 
Die Höchstgeschwindigkeit 
liegt bei 16 km/h. Dieser drei-
rädrige Patent-Motorwagen ist 
eine absolute Weltneuheit: ein 
in sich vollkommen stimmiges, 
selbstfahrenden Fahrzeugs mit 
einem Verbrennungsmotor als 

Antriebsmaschine. Seinen er-
sten öffentlichen Auftritt hat 
der Patent-Motorwagen am 3. 
Juli 1886 bei einer Ausfahrt auf 
der Ringstraße in Mannheim. 
Doch erst die Fernfahrt von 
Mannheim nach Pforzheim 
und zurück im Jahr 1888 mit 
dem verbesserten Modell III 
des Patent-Motorwagens be-
weist die Alltagstauglichkeit 
des Automobils voll und ganz.

Es ist nicht etwa Carl Benz 
selbst, der diese Fahrt unter-
nimmt, sondern seine Ehefrau 
Bertha. Mit größtem Vertrauen 
in die am 29. Januar 1886 zum 
Patent angemeldete Erfi ndung 
ihres Mannes unternimmt sie 
im August 1888 gemeinsam 
mit ihren Söhnen Eugen und 
Richard – ganz ohne das Wis-
sen des Ehemanns und Vaters 
– diese erste Langstrecken-
fahrt der Automobilgeschich-
te. Bertha Benz und ihre Söh-
ne zeigen damit, wie gut das 
Fahrzeugkonzept technisch 
funktioniert. Ganz nebenbei 
führen sie die bis heute ty-
pische Nutzung eines Perso-
nenwagens vor. Diese hat Carl 
Benz bereits in seiner Paten-
tanmeldung defi niert, wenn er 
vom „Betrieb hauptsächlich 
leichter Fuhrwerke“ schreibt, 
die „zur Beförderung von 1 bis 
4 Personen verwendet wer-
den“.

Patentanmeldung von Carl Benz am 29. Januar 1886

Geburt des Automobils vor 130 
Jahren

Carl Benz auf seinem ersten Patent-Motorwagen vom Typ I aus dem Jahr 
1886, aufgenommen in München im Jahr 1925.  Foto: Daimler
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(r) Wenn in wenigen Wochen 
wieder die Garagentore ge-
öffnet werden und die Schät-
ze der Straße ans Licht der 
noch schüchternen Früh-
jahrssonne geschoben wer-
den, waren nicht selten über 
die dunklen Wintermonate 
Heinzelmännchen am wer-
keln, die den stolzen und lei-
denschaftlichen Besitzern 
der lieben und oft teuren Flit-
zer helfen, die warme Jahres-
zeit richtig genießen zu kön-
nen! Spätestens seit Old-
timer, aber auch Youngti-
mer, zu alternativen, teils lu-
krativen Geldanlagen avan-
cierten, finden havarierte Ka-
rossen immer öfter zur Re-
paratur oder Wartung in auf 
klassische Fahrzeuge spe-
zialisierte Werkstätten, ge-
schundene Exemplare dann 
auch zur Teil- oder Kom-
plettrestauration zu Oldti-
mer-„Doktoren“ wie es bei-
spielsweise Jörg Lorenz und 
sein Kompagnon Dr. Florian 

Knorr-Held sind, die eine fei-
ne „Oldtimerschmiede“ im 
fränkischen Uttenreuth be-
treiben. Es braucht solche 
Leute, die sich seit dem Ma-
schinenbau-Studium in den 
Achtzigern den klassischen 
Fahrzeugen verschrieben 
haben. Ein fundiertes Wis-
sen, das Geschick mit solch 
empfindlichen Geräten um-
gehen zu können, motivierte 
und gut ausgebildete Mitar-
beiter in der Firma sowie ein 
gewachsenes und gesundes 
Umfeld zu haben, garantie-
ren für gute Ergebnisse, die 
den Liebhabern des „alten 
Blechs“ bei der Ausübung 
ihres Hobbys unter die Arme 
greifen. Im „Workshop“ der 
beiden detailverliebten Hand-
werker werden Fahrzeuge 
gewartet, mechanische und 
Karosseriearbeiten erledigt, 
und damit das rollende Mu-
seum unserer Straßen am 
Laufen gehalten. Die Arbei-
ten reichen von der bloßen 

Durchsicht für die anstehen-
den Touren über Reparaturen 
bis hin zur Totalrestauration. 
Da aber in heutiger Zeit der 
Trend zur gepflegten echten 
Patina geht, sind auch die 

Liebhaber dieser Spielart im 
Oldtimerthema bei Profis wie 
den Leuten um Lorenz und 
Knorr-Held bestens aufge-
hoben.

Oldtimer-Spezialisten geben Einblick in ihre Arbeit

Restaurieren und Reparieren für die neue Saison

Seltenste Fahrzeuge wie der einzige Alfa Romeo TZ2 mit Aluminium-Au-
ßenhaut müssen detailgetreu wiedererstehen, wenn das Original in Renn-
schlachten zu Schaden gekommen ist! Dieser erste von 12 TZ2 wurde da-
mals von den italienischen Karosseriekünstlern noch in Alu geformt, wäh-
rend die weiteren später leicht verändert in GFK laminiert wurden. Hier ge-
lang es der fränkischen Crew alle Applikationen wie auch die Kühlergrills 
originalgetreu zu erzeugen.

Die einmalige Linienführung italienischer Automobilkunst zeigt der Alfa TZ2 
in seiner ganzen Pracht!

Fast einsatzbereit ruht der mächtige 12-Zylinder im Maschinenraum des 
Ferrari 330 GT. Auch wenn schon viel montiert ist, es ist noch einiges zu 
tun, ehe der volle Fahrspaß wieder möglich ist. Aber der Vollendung des 
Werks geht es mit großen Schritten entgegen!

Eintauchen der Antriebseinheit in den komplett restaurierten Ferrari 330 GT 
von 1964. Solche Komplettrestaurationen beziehen auch eine Motor- und 
Getrieberevision mit ein. Besondere Sorgfalt muss geübt werden, wenn das 
Aggregat wieder im Bauch des Edel-Sportlers verschwindet!
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EINE KLASSE FÜR SICH 
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TESTEN SIE JETZT DEN NEUEN 
STANDARD IM REISEENDURO-SEGMENT!

im Terminteil

€ 50,- WINTERBONUS*

* Unter www.ktm.com/powerdays
 Gutschein herunterladen, ausdru-
 cken und mitbringen. 1 Gutschein
 pro Person, Mindesteinkaufswert
 € 200,-. Angebot gültig vom
 01.12.2015 - 17.01.2016. Anzahl
 der Gutscheine ist begrenzt.

Industriestr. 4
31180 Emmerke/Hildesheim

Telefon: 05121 / 4 73 77
www.braeuer-motorradsport.de

Industriestraße 4
31180 Emmerke/Hildesheim

Tel.: 0 51 21 / 4 73 77 · Fax: 0 51 21 / 4 73 78
www.braeuer-motorradsport.de

EINE KLASSE FÜR SICH 
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TESTEN SIE JETZT DEN NEUEN 
STANDARD IM REISEENDURO-SEGMENT!

Emmerke (tms). So sicher, 
wie jedes Jahr Nikolaus ge-
feiert wird, findet um dieses 
Datum herum bei Bräuer 
Motorradsport der beliebte 
KTM-Nikolaustag statt. Eine 
tolle Gelegenheit für Kun-
den und Freunde des Em-
merker Motorradhändlers, 
sich in den großzügigen 
Ausstellungsräumen umzu-
schauen, schon mal einen 

Blick auf die neusten Mo-
delle von KTM, Aprilia, Pi-
aggio, Vespa und Gilera zu 
werfen, das ein oder ande-
re Schnäppchen bei Beklei-
dung und Zubehör zu ergat-
tern – oder bei leckerem Es-
sen und Benzingesprächen 
die letzte Motorradsaison 
Revue passieren zu lassen 
und für die nächste zu pla-
nen. Ebenfalls eine schö-

ne Tradition ist die Tombo-
la mit nützlichen Gewinnen 
rund ums Motorrad. Der Er-
lös wird jedes Mal gespen-
det, in diesem Jahr kam 
er dem  Förderverein der 
Grundschule Emmerke e.V. 
zugute. Bräuer Geschäfts-
führer Peter Bräuer: „Wir 
haben die Einnahmen aus 
der Tombola und dem Ver-
kauf des Essens noch auf-

gerundet.“ So konnten der 
Vereinsvorsitzende Ralf De-
genhardt und seine Stell-
vertreterin Claudia Hucht-
hausen einen Scheck in 
Höhe von 1000,- Euro ent-
gegennehmen. Die beiden 
freuten sich riesig und ver-
rieten auch gleich die mög-
liche Verwendung: „Im 
Frühjahr soll unser Schul-
hof verschönert werden!“

Alle Jahre wieder:
KTM-Nikolaustag bei Bräuer

Volle Hütte: zum Nikolaustag bei Bräuer Motorradsport strömen Motorrad-
fahrer und -fans von nah und fern nach Emmerke.

Ralf Degenhardt und Claudia Huchthausen vom Förderverein der Grund-
schule Emmerke freuen sich über das Geld von Peter Bräuer.  

Geschäftsführer Peter Bräuer präsentierte die aktuellen Motorradmodel-
le aus dem Hause KTM, wie die 690 Duke und die 1290 Super Duke R.

Fo
to

s: 
Sc

hr
oe

de
l, 

pr
iva

t



24	  										             Hannovermobil

service

Zur Erinnerung: Links vom 
Lenkrad befindet sich ein 
kleiner Hebel, mit dem man 
anderen Verkehrsteilnehmern 
anzeigen muss, wenn man 
die Fahrtrichtung ändern 
möchte. Doch immer mehr 
Autofahrende verzichten ge-
botswidrig darauf, diesen 
Blinker zu benutzen. Nach 
Ansicht des Automobilclub 
Kraftfahrer-Schutz (KS) ist 
er das wichtigste Kommuni-
kationsmittel im Straßenver-
kehr. Wird er nicht benutzt, 
kann das zu gefährlichen Si-
tuationen führen, denn an-
dere Verkehrsteilnehmer ver-
lassen sich zu Recht auf die-

ses Signal.  Beim Abbiegen, 
Wechsel des Fahrstreifens 
oder beim Überholen kann 
er Missverständnisse, Über-
raschungseffekte und damit 
die Gefahr von Unfällen ver-
ringern. Wer nicht blinkt, ris-
kiert leider nur ein niedriges 
Verwarnungsgeld von 10 
Euro. Kommt es zum Unfall, 
können aber die finanziellen 
Folgen weit höher sein.  In er-
ster Linie soll der Blinker si-
gnalisieren, dass das Fahr-
zeug in Kürze seine Fahrt-
richtung ändern wird. Da-
her muss die Anzeige auch 
früh genug (in der Regel fünf 
Sekunden vorher) einsetzen, 

damit sich jeder darauf ein-
stellen kann. Laut der Stra-
ßenverkehrsordnung muss 
der Blinker beim Anfahren 
und Abbiegen rechtzeitig und 
deutlich (mindestens dreima-
liges Aufleuchten) betätigt 
werden. Dies gilt auch für ab-
knickende Vorfahrt, sofern 
man dieser folgt. Fährt man 
weiter geradeaus und ver-
lässt die Vorfahrtstraße, sollte 
man nicht blinken.  Auch das 
Ausscheren zum Überholen 
und auch das Wiedereinord-
nen sowie Fahrstreifenwech-
sel auf mehrspurigen Straßen 
und Autobahnen muss der 
Autofahrer durch entspre-

chende Blinksignale ankün-
digen. Das gilt nach Auskunft 
des KS auch für das Einfah-
ren und Verlassen der Auto-
bahn, das Ein-/Ausfahren aus 
Grundstücken oder anderen 
Straßenteilen (Gehweg), aus 
Fußgängerzonen oder ver-
kehrsberuhigten Bereichen. 
Beim Einfahren in den Kreis-
verkehr darf man nach § 9a 
StVO nicht blinken, dafür 
aber muss man dies beim 
Ausfahren. Einfach mal wie-
der richtig blinken - es ist 
nicht schwer und schmerzt 
nicht! (dpp-AutoReporter/
wpr)

Gefährliche
Blinker-Muffel

Sowohl vor dem Überholen als auch beim 
Wiedereinscheren muss geblinkt werden.

Foto: Audi/dpp-AutoReporter
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Boya Auto-Zentrum
Hannover:

Profis rund ums Kfz!
In Hannover, unweit der Vahren-
walder Straße, betreibt die Firma 
Boya einen der effizientesten Un-
fallreparaturbetriebe Deutsch-
lands. Die Stärken des Betreibes 
liegen u.a. in der Behebung von 
Unfallschäden und in der In-
standsetzung von Leasingrück-
läufern. Neben den üblichen Ar-
beiten einer modernen Autola-
ckiererei werden auch sämtliche 
Smart-Repair-Verfahren profes-
sionell durchgeführt. Außerdem 
setzt Boya elektronische Karos-

serie- und Achsvermessungs-
systeme ein und bietet mit der 
kompletten Ausstattung einer 
Kfz-Meisterwerkstatt auch alle 
anderen Reparaturen rund ums 
Automobil an. Natürlich nach 
Herstellervorgaben und nur mit 
Originalteilen. 

Von der Boya-Kompetenz 
kann sich jetzt jeder überzeugen 
– und dabei auch noch sparen! 
Dafür Einfach den Gutschein ne-
benan ausschneiden und beim 
nächsten Besuch mitbringen!

Wir haben bis zum 30.11.2011
Sonderaktionen: bis zu 40% 

Rabatt

Wir haben bis zum 28.2.2009 Sonderaktionen:

bis zu 40% Rabatt
auf alle Smart-Repair-Schäden!
NANO-Versiegelung zu Sonderaktionspreisen

– Werkstatt des Vertrauens 2009 –

Fon: (05121) 91 88 999
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.30–20.00 Uhr

Sa. 9.00–13.00 Uhr
Marggrafstraße 25 (gegenüber TÜV Nord)

www.boya-lkc.de 31137 Hildesheim/Himmelsthür

Wir haben bis zum 28.2.2009 Sonderaktionen:

bis zu 40% Rabatt
auf alle Smart-Repair-Schäden!
NANO-Versiegelung zu Sonderaktionspreisen

– Werkstatt des Vertrauens 2009 –

Fon: (05121) 91 88 999
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.30–20.00 Uhr

Sa. 9.00–13.00 Uhr
Marggrafstraße 25 (gegenüber TÜV Nord)

www.boya-lkc.de 31137 Hildesheim/Himmelsthür

Wir haben bis zum 28.2.2009 Sonderaktionen:

bis zu 40% Rabatt
auf alle Smart-Repair-Schäden!
NANO-Versiegelung zu Sonderaktionspreisen

– Werkstatt des Vertrauens 2009 –

Fon: (05121) 91 88 999
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.30–20.00 Uhr

Sa. 9.00–13.00 Uhr
Marggrafstraße 25 (gegenüber TÜV Nord)

www.boya-lkc.de 31137 Hildesheim/Himmelsthür

–  Ihre Beule stört Sie?
– Ihr Kratzer nervt Sie schon lange?
– Ihr Steinschlagschaden versperrt  
 die Sicht?

Internet: www.boya.de | E-Mail: info@boya.de

Smart-Repair-Angebot: nur 75,– Euro (statt 150,– Euro)!
– gültig bis 31. März 2016 –

BOYA Auto-Zentrum Hannover GmbH
Kabelkamp 7, 30179 Hannover
Fon 0511 / 590 915 55 / Fax 0511 / 590 915 66 

BOYA Auto-Zentrum Hildesheim GmbH
Mastbergstraße 12, 31137 Hildesheim
Fon 05121 / 91 88 999
24 h Helpline: 0170 / 28 22 734, 0170 / 28 22 733 
oder 0170 / 28 22 735
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 8.00 – 18.00 Uhr / 
Sa. von 9.00 – 12.00 Uhr

Auto-Zentrum Hannover

Anzeige

Auch 2016 gibt es Geld vom 
Staat für die Nachrüstung 
von Dieselpartikelfiltern. 
Der Zentralverband Deut-
sches Kraftfahrzeuggewer-
be (ZDK) hat darauf hinge-
wiesen, dass eine entspre-
chende Förderrichtlinie nun-
mehr beschlossen und im 
Bundesanzeiger veröffent-
licht worden ist.

Danach gibt es in diesem 
Jahr weiterhin einen Zu-
schuss in Höhe von 260,- 
Euro, der beim Bundesamt 
für Wirtschaft und Ausfuhr-
kontrolle (BAFA) ausschließ-
lich via Internet zu beantra-
gen ist: www.bafa.de

Bereits kurz vor Jahres-
ende 2015 wurde bekannt, 

dass von dem Fördertopf in 
Höhe von 30 Millionen Euro 
lediglich rund ein Fünftel 
abgerufen worden war. Aus 
diesem Grund wurde der 
Förderzeitraum nun verlän-
gert.   Die Antragstellung ist 
ab sofort bis einschließlich 
15. November 2016 mög-
lich. Bis dahin muss der An-
trag beim BAFA eingegan-
gen sein. Gefördert werden 
Filternachrüstungen, die in 
der Zeit vom 1. Januar bis 
30. September 2016 vorge-
nommen werden.

Weitere Infos unter:
www.bafa.de

Förderung vom Staat wird 2016 fortgesetzt

260,- Euro für Dieselpartikelfilter

Die Nachrüstung von Dieselpartikelfiltern wird 2015 von der Bundesregie-
rung mit 260 Euro pro Fahrzeug gefördert. � Foto: ProMotor
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Glanzvoll durchstarten mit den Meister-Tipps 
zur Auto-Pflege

Winterlichen Spuren geht es beim automobilen Frühlings-
Erwachen jetzt an den Lack. Die Auto-Experten der Kfz-
Innung haben Tipps für das Großreinemachen beim fahr-
baren Untersatz zusammengestellt: 

Auf Hochglanz poliert

Die Auto-Pflege beginnt mit einer gründlichen Wagenwä-
sche in einer Waschanlage oder an dafür vorgesehenen 
Waschplätzen, damit Schmutz- und Streusalzreste dem 
Lack, Gummi- und Zierteilen nicht länger zusetzen kön-
nen. Besondere Beachtung gilt den weißlichen Salzkru-
sten in Nischen und Ritzen, wie an Türschwellern, Gummi- 
dichtungen, Motorhauben- und Heckklappen. Viel Sorg-
falt sollte auch dem Lack gewidmet sein. Selbst kleinere 
Schäden bieten der Korrosion gute Angriffspunkte. Eine 
abschließende Politur sorgt für frischen Glanz und mit kon-
servierenden Pflegemitteln bleibt der propere Auftritt lan-
ge erhalten.

Winterlager schafft Platz

Nächster Punkt ist das Einmotten aller winterlichen Be-
gleiter wie Eiskratzer und Handfeger. So schafft man mehr 
(Koffer-)Raum, vergeudet keinen Sprit durch unnötigen Bal-

last und läuft keine Gefahr, dass kleine Helfer wie Enteiser 
umkippen und auslaufen oder Spraydosen während des 
Sommers im Auto zu stark erhitzt werden.

Dann wird im Innenraum Klarschiff gemacht: aussaugen, 
Fußmatten säubern und trocknen, alle Flächen und Abla-
gen ab- und auswischen, Scheiben von innen und außen 
reinigen. Wer seinen Scheibenwischern neue Wischerblät-
ter gönnt, hat garantiert klaren Durchblick.

Denn Wischerblätter neigen nach der Arbeit auf verei-
sten Scheiben oft zu Schlierenbildung. Für halbwegs ver-
sierte Heimwerker sollte der eigenhändige Austausch kein 
Problem darstellen.

Sicherheit aus Meisterhand

Dennoch ist in jedem Fall der Besuch einer Werkstatt emp-
fehlenswert. Auf einer Hebebühne können Fachleute kon-
trollieren, ob evtl. eine Motorwäsche fällig ist und ob der 
Unterbodenschutz die vergangenen Monate gut überstan-
den hat. Denn der Unterbodenschutz wird im Winter stark 
beeinträchtigt. Die Fachleute überprüfen die Flüssigkeits-
stände und alle sicherheitsrelevanten Teile, wie die Lichtan-
lage, Brems- und elektrischen Leitungen, Lenksegmente, 
Achsschenkel und Gummimanschetten. Ein Wechsel des 
Innenraumfilters garantiert pollenfreie Frühlingsluft im 
Auto und sollte genau so selbstverständlich sein wie der 
Austausch von Öl- und Luftfilter für den Motor. Die letzte 
Übung ist der Reifenwechsel.

Frühlingsfrisch herausgeputzt
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Bosch Service:  
Eine Werkstatt – 
alle Marken

Inspektion
mit Erhalt der  Herstellergarantie** –  
inklusive Mobilitätsgarantie

•  Für alle Mo del le und  Baujahre
•  Nach Her stel ler vorgaben
•  Durch geschultes  Personal
•  Mit Originalteil-Qualität
•  Mit moderner Werkstatt ausrüstung
•  Mit Eintrag ins  Serviceheft

z. B. Opel Corsa C;  
kleine Inspektion

zzgl. Teile und Zusatzarbeiten

ab € 59,95*

**  Es gelten die herstellerspezifi-
schen Garan tie bedin gungen.

Für Ihr Auto tun wir alles.www.bosch-service.de

Fragen Sie in einem dieser Bosch Service Betriebe nach Ihrem individuellen Preisangebot:

30165 Hannover 
Timm GmbH
Bogenstraße 18
Tel: 05 11 / 3 52 25 26

30171 Hannover
Ing. Otto Meyer GmbH & Co. KG
Große Düwelstraße 48
Tel: 05 11 / 2 88 92 10

30627 Hannover
Auto Katz
Hannoversche Str.128
Tel: 05 11 / 57 50 26

30853 Langenhagen
HSS OHG
Gaußstraße 9
Tel: 05 11 / 7 63 34 53

30880 Laatzen
A. Heitmann
Gleidinger Str. 14
Telefon: 0 51 02 / 45 14 
 
30916 Iserhagen 
Autoport Isernhagen
Potsdamer Str. 2
Tel.: 05 11 / 7 00 40 70 
 
30179 Hannover
Maurer Car Service  
GmbH & Co. KG
Vahrenwalder Str. 253
Tel: 05 11 / 5 90 90 03 10

Reparatur • Klimaservice • Reifenservice • Öl- und Bremsenservice • Glasservice • Diesel • Elektrik • Diagnose 

markenunabhängigkompetent zuverlässig

Bosch Service ist offizieller 
Partner der deutschen  
Handball Nationalmannschaft 

Öl- und Filterwechsel  
beim Profi
Bosch Car Service bietet Ihnen einen 
rundum professionellen Öl- und Filter-
wechsel – vom Eintrag im Serviceheft  
bis hin zur umweltgerechten Entsorgung 
des Altöls. Um den Garantieschutz des 
Fahrzeugherstellers sicherstellen zu 
können, verwenden wir in den Werkstätten 
von Bosch Car Service ausschließlich 
Qualitätsöle gemäß den Vorgaben und 
Empfehlungen der einzelnen  
Motorenhersteller.

€ 19,95*

*für Pkw, zzgl. bei uns gekafutem Öl / Ölfilter

des Altöls. Um den Garantieschutz des 
Fahrzeugherstellers sicherstellen zu 
können, verwenden wir in den Werkstätten 
von Bosch Car Service ausschließlich 
Qualitätsöle gemäß den Vorgaben und 

des Altöls. Um den Garantieschutz des 
Fahrzeugherstellers sicherstellen zu 
können, verwenden wir in den Werkstätten 
von Bosch Car Service ausschließlich 
Qualitätsöle gemäß den Vorgaben und 

Bosch Service:  
Eine Werkstatt – 
alle Marken

Inspektion
mit Erhalt der  Herstellergarantie** –  
inklusive Mobilitätsgarantie

•  Für alle Mo del le und  Baujahre
•  Nach Her stel ler vorgaben
•  Durch geschultes  Personal
•  Mit Originalteil-Qualität
•  Mit moderner Werkstatt ausrüstung
•  Mit Eintrag ins  Serviceheft

z. B. Opel Corsa C;  
kleine Inspektion

zzgl. Teile und Zusatzarbeiten

ab € 59,95*

**  Es gelten die herstellerspezifi-
schen Garan tie bedin gungen.

Für Ihr Auto tun wir alles.www.bosch-service.de

Fragen Sie in einem dieser Bosch Service Betriebe nach Ihrem individuellen Preisangebot:

30165 Hannover 
Timm GmbH
Bogenstraße 18
Tel: 05 11 / 3 52 25 26

30171 Hannover
Ing. Otto Meyer GmbH & Co. KG
Große Düwelstraße 48
Tel: 05 11 / 2 88 92 10

30627 Hannover
Auto Katz
Hannoversche Str.128
Tel: 05 11 / 57 50 26

30853 Langenhagen
HSS OHG
Gaußstraße 9
Tel: 05 11 / 7 63 34 53

30880 Laatzen
A. Heitmann
Gleidinger Str. 14
Telefon: 0 51 02 / 45 14 
 
30916 Iserhagen 
Autoport Isernhagen
Potsdamer Str. 2
Tel.: 05 11 / 7 00 40 70 
 
30179 Hannover
Maurer Car Service  
GmbH & Co. KG
Vahrenwalder Str. 253
Tel: 05 11 / 5 90 90 03 10

Reparatur • Klimaservice • Reifenservice • Öl- und Bremsenservice • Glasservice • Diesel • Elektrik • Diagnose 

markenunabhängigkompetent zuverlässig

Jetzt 15 %*  
auf alle Batterien  
von Bosch!

* auf UVP des Herstellers

Bosch Service ist offizieller 
Partner der deutschen  
Handball Nationalmannschaft 
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OK

Nicht nur gute Reifen am 
Auto tragen zu Sicherheit, 
Komfort und günstigem 
Kraftstoffverbrauch bei. Auch 
der richtige Reifendruck ist 
ausschlaggebend. Der ADAC 
empfiehlt daher, alle zwei 
Wochen den Reifendruck zu 
prüfen.

Zu niedriger Reifenfüll-
druck hat einige Nachteile. 
Zum einen belastet er we-
gen des höheren Kraftstoff-
verbrauchs und der gerin-
geren Laufleistung den Geld-
beutel. Zum anderen wird er 
bei stärkerer Ausprägung ge-
fährlich, weil sich die Fahrei-
genschaften beim Lenken 
und Bremsen besonders auf 
nassem Untergrund deutlich 
verschlechtern, was leicht zu 
Aquaplaning führen kann. Bei 
hohen Geschwindigkeiten 
kann der Reifen sogar plat-
zen. Schon ein Fülldruck von 
etwa 0,4 bar unter dem Soll-
wert hat laut ADAC eine etwa 
30 Prozent niedrigere Lauflei-
stung des Reifens zur Fol-
ge und erhöht den Spritver-
brauch um zwei Prozent.  Der 
vom Fahrzeughersteller vor-
gegebene korrekte Reifen-
fülldruck steht in der Bedie-
nungsanleitung, am Rahmen 
der Fahrertür oder im Tank-
deckel. Er ist abhängig von 
der Fahrzeugbeladung und 
kann dabei um bis zu einem 
bar variieren. Wer vollbe-

laden in den Urlaub fährt, 
muss den Reifendruck ent-
sprechend erhöhen. In Ein-
zelfällen schreiben Fahrzeug-
hersteller einen höheren Rei-
fendruck vor, wenn mit hohen 
Geschwindigkeiten gefahren 
wird. Reifendruckwerte von 
ca. 0,1 bis maximal 0,2 bar 
über den vorgeschriebenen 
Werten schaden im Alltag 
nicht und geben ein wenig 
Reserve. Der Kraftstoffver-
brauch, allerdings auch der 
Komfort werden dadurch 
geringfügig reduziert.  An 

Tankstellen stehen Autofah-
rern Druckmessgeräte über-
wiegend kostenlos zur Ver-
fügung. Der Reifen sollte bei 
der Messung mit ca. 20 Grad 
nicht zu warm sein. Am be-
stens ist es, den Druck vor 
der Fahrt oder nach nur kur-
zer Fahrstrecke zu checken. 
Die abgeschraubten Ventil-
kappen sollten so abgelegt 
werden, dass sie nicht verlo-
rengehen. Sie sind ein wich-
tiger Schutz vor Schmutz, 
der unter Umständen zu ei-
ner Undichtigkeit des Ven-
tils führen kann.  Besonders 
an warmen Reifen sollte der 
Fülldruck nicht gesenkt wer-
den. Ein Senken des Luft-
drucks am kalten Reifen ist 
nur erforderlich, wenn er für 
vorausgehende Fahrten er-
höht wurde und der momen-
tane Druckwert mehr als 0,2 
bar über dem Sollwert liegt. 
Moderne stationäre Geräte 
mit langen Spiralschläuchen 
ermöglichen es, den Reifen-

druck vorzuwählen. Der Rei-
fendruck wird nach dem Drü-
cken der Okay-Taste auto-
matisch auf den vorgewähl-
ten Wert eingestellt. Dies wird 
durch einen Piepton signali-
siert.  Sollte der Fahrer beim 
regelmäßigen Check fest-
stellen, dass der Reifendruck 
deutlich unter dem letztma-
lig eingestellten Sollwert liegt, 
ist dies ein möglicher Hinweis 
auf Undichtigkeiten an Rei-
fen oder Ventil. Hier sollte der 
Druck in kürzeren Abständen 
geprüft und gegebenenfalls 
das Rad oder der Reifen re-
pariert oder ausgetauscht 
werden.   In neuen Fahrzeu-
gen sind Reifendruckkontroll-
systeme (RDKS) eingebaut. 
Sie sind in erster Linie da-
für da, den Fahrer auf einen 
schnellen Druckverlust wäh-
rend der Fahrt hinzuweisen. 
Sie entbinden nach Ansicht 
des ADAC aber nicht davon, 
alle zwei Wochen den Druck 
zu kontrollieren. (ampnet/jri)

Wichtig:
Regelmäßig den Reifendruck kontrollieren

Autofahrer sollten alle zwei 
Wochen den Reifendruck 
kontrollieren.
Foto: Auto-Medienportal.Net/
ADAC
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Entdecken Sie unser  
Serviceangebot am  

neuen Standort in der  
Vahrenwalder Straße! 

Wir freuen uns auf Sie.

PEUGEOT CITROËN RETAIL  
DEUTSCHLAND GMBH, Niederlassung Hannover  

 
Vahrenwalder Straße 233 · 30179 Hannover · Tel.: 0511/4498870 

www.citroen-hannover.de / www.peugeot-hannover.de 
Sitz der Gesellschaft: Peugeot Citroën Retail Deutschland GmbH 

Edmund-Rumpler-Straße 4 · 51149 Köln

Der  
Klügere

gibt 
Gas!

JETzT 20 % 
Nachlass* auf alle Service-
leiStungen und Zubehörteile!

 
 

*Gültig bei Vorlage dieses Gutscheins bis zum 30.06.2016

Väterchen Frost hatte noch 
nicht mal ansatzweise sein 
Zepter geschwungen, da 
schwirrten auch schon die 
ersten Pollen umher.   Im Ja-
nuar gingen Hasel und Erle in 
die Luft, im Februar starten 
Ulme, Weide, Pappel & Co. 
Gräser und Bäume blühen 
immer früher und produzie-
ren Pollen in höherer Konzen-
tration. Willkommen im Zeit-
alter des Klimawandels.

Für 16 Prozent der Bevöl-
kerung hat damit das große 
Schniefen, Niesen, Jucken 
und Tränen begonnen. Die 
zweite schlechte Nachricht: 
Die Qual dauert noch bis Ok-
tober.   Wo und wann welche 
Pollen fliegen, darüber ge-
ben unter anderem der Deut-
sche Allergie- und Asthma-
bund (DAAB) und der Deut-
sche Wetterdienst (DWD) 
Auskunft. Autofahrer leiden 
besonders darunter, birgt 
das Handicap doch ein ho-
hes Unfallrisiko: Heuschnup-
fen beeinträchtigt das Fahren 
wie Alkohol, und während der 
Niesattacken sind die Len-
ker Sekunden blind unter-
wegs.   Aber auch Medika-
mente haben Risiken und 
Nebenwirkungen. Wie also 
hält man die Quälgeister aus 
dem Fahrzeug fern? 

Filter wechseln oder 
einbauen

Immer mehr Hersteller ar-
beiten mit Asthma- und Aller-
gieexperten zusammen, bau-
en serienmäßig Systeme zur 
Innenluftreinigung in ihre Mo-
delle ein und kümmern sich 
ebenso um Kontaktallergi-
ker.  Wer den Pollenfilter al-
lein oder in der Klimaanla-
ge nicht schon an Bord hat, 
sollte ihn nachrüsten, rät der 
Zentralverband Deutsches 
Kraftfahrzeuggewerbe (ZDK).

Noch wirkungsvoller sind 

Aktivkohlefilter, die außer-
dem Gerüche und gesund-
heitsschädliche Gase ab-
fangen. Die kleine Investiti-
on bringt ein großes Plus an 
Gesundheit und Sicherheit. 
Auch von der Versicherung 
gibt es Pluspunkte, wenn 
nach einem Nies-Unfall der 
Einbaunachweis vorliegt.

Nach einem Jahr oder 
15.000 Kilometern wird der 
Filterwechsel inklusive Rei-
nigung der Filterbox fällig - 
spätestens aber dann, wenn 
Scheiben beschlagen oder 
schlechte Gerüche die Nase 
nerven. In Autos mit Klima-
anlage gehören der Tausch 
des Innenraumfilters und die 
Desinfektion des Verdamp-
fers zum jährlichen Check.

Über die Angebote und 
Serviceleistungen der Auto-
hersteller können sich Aller-
giker unter www.mein-aller-
gie-portal.com informieren. 

Auto putzen und 
schützen

Herr der Pollenlage wer-
den Fahrzeugbesitzer un-
ter anderem auch mit die-
sen Handgriffen.   Sie legen 
ihre mit Blütenstaub behaf-
teten Jacken in den Koffer-
raum und nutzen den Wasch-
Stopp gleich zum Saugen der 
Teppiche und Polster. Auf ei-
ner Wachskonservierung ver-
schwindet der Blütenstaub 
übrigens wesentlich schnel-
ler.

Beim Fahren gilt: Fenster 
zu, Klimaanlage an, Sonnen-
brille auf. Damit Pilze und 
Bakterien auf der Verdamp-
fer- und Filteroberfläche erst 
gar keinen Nährboden fin-
den, sollte die Air Condition 
wenige Minuten oder Kilo-
meter vor Fahrtende ausge-
schaltet werden und das Ge-
bläse weiter laufen. So trock-
net der Verdampfer ab.

Vorsicht bei Heuschnupfen im Auto

Pollen starten immer früher
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Komplizierte Technik einfach erklärt Dipl. Ing.
Stephan Schroedel

Gerade jetzt begegnet man 
beim Autofahren ganz oft 
einem bestimmten Stoff: 
dem Salz. Es wird kiloweise 
auf die Straße gegeben, um 
die Rutschgefahr bei Schnee 
und Glatteis zu verringern. 
Ganz klar, Natriumchlorid 
bringt gefrorenes Wasser 
zum Schmelzen, das hat je-
der schon erfahren, hier kann 
auch jeder lesen warum.

Irgendwie hat es ja auch 
seinen Reiz mit guten Win-
terreifen über gleichmäßig 
schneebedeckte Landstra-
ßen zu rollen. Die Alternative 
heißt schließlich: sich auf nas-
sen Fahrspuren daher fah-
rend über den von anderen 
Verkehrsteilnehmern aufge-
wirbelten Salzsprühnebel auf 
der schlierigen Windschutz-
scheibe aufregen zu müssen. 
Aber es ist wie es ist. Es dient 
der Sicherheit, also wird ge-
streut. Koste es was es wolle.

Das funktioniert ja auch er-
staunlich gut. Zumindest ist 

die Fahrbahn nicht mehr glatt 
und der Mensch kann wie ge-
wohnt seines Weges fahren. 
Aber wie geht das? Betrach-
ten wir es mal von „hinten he-
rum“: Feste Stoffe, in denen 
„fremde“ Teilchen das sonst 
so geordnete Gitter-Gefüge 
durcheinanderbringen, be-
nötigen weniger hohe Tem-
peraturen, um vom festen in 
den fl üssigen Zustand über-
zugehen. Denn diese frem-
den Teilchen stören die Bin-
dungskräfte der Moleküle, 
was dazu führt, dass weni-
ger Wärmeenergie nötig ist, 
um sie zu lockern. Und die-
ses Lockern oder auch Lösen 
der Molekülbindung ist nichts 
anderes, als der Moment, in 
dem ein fester Stoff schmilzt. 
Egal ob Stahl, Blei, Gold, Glas 
oder eben Eis.

Und genau das macht man 
sich zunutze, wenn man Salz 
auf die vereiste Straße auf-
bringt. Man zwingt dem ge-
ordneten Gittergefüge des 

festen Wassers fremde Teil-
chen auf, um dieses dazu 
zu bringen, schon bei nied-
rigeren Temperaturen, als 
0 Grad Celsius seine Mole-
külbindung aufzugeben. So 
kann man es beispielswei-
se schaffen, dass die ober-
ste Eisschicht bereits bei -10 
Grad Celsius, bei sehr hoher 
Konzentration sogar bei unter 
-20 Grad Celsius, schmilzt.

Voraussetzung dafür wie-
derum ist, dass das Salz in die 
oberste Schicht eindringen 
kann, dass also Schmelzwas-
ser auf der Fahrbahn vorhan-
den ist, in das das Salz ein-
gearbeitet werden kann. Es 
müssen sich ja schließlich die 
Moleküle in irgendetwas Flüs-
sigem auflösen. Erreichen 
kann man das ganz einfach 
über die Autos selbst, die mit 
ihrem Reifen durch die Ge-
wichtskraft des Fahrzeuges 
einen hauchdünnen Wasser-
fi lm erzeugen und gleichzei-
tig die Salzkörner zermahlen. 

Auch das Verteilen von be-
reits angefeuchtetem Salz, 
der sogenannten Sole hat 
sich hier bewährt. Denn egal 
auf welche Weise erst einmal 
eine Anfangsfeuchte erzeugt 
wurde, der folgende Verlauf 
des Lösens weiterer Teilchen 
und Schmelzen weiterer Eis-
schichten funktioniert dann 
ganz von selbst. 

Aber nur bis die Konzen-
tration der Lösung so weit 
verdünnt wurde, dass es be-
reits wieder gefrier-gefährlich 
wird. Dann hilft nur noch eins: 
Nachstreuen. Das Ergebnis 
landet dann auf der Wind-
schutzscheibe. Schön, wenn 
dann auch noch das Wisch-
wasser alle ist!

Das Salz – drauf und dran!

Streusalz verringert die Rutschgefahr bei Schnee und Glatteis. Wie und warum das funktioniert, wird im Text beschrieben. Foto: ADAC/dpp-AutoReporter
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Rüdiger Wloka, Verkehrssicherheitsberater 
bei der Polizeidirektion Hannover zum Thema:

… die letzte 
Whatsapp …

Das Thema „Ablenkung im 
Straßenverkehr“ ist nicht 
neu. Es beschäftigt aber zu-
nehmend in den letzten Mo-
naten und Jahren die Polizei 
und andere Organisationen 
in der  Verkehrssicherheits-
arbeit.

Wie ein schleichendes Gift 
bestimmt dieses Thema in 
vielen Fällen die Unfallursa-
che. Die Dunkelziffer ist groß. 
Oft ist es nicht nachweisbar. 
Nicht zuletzt deshalb, weil 
der einzige Unfallbeteiligte 
den Unfall nicht überlebt hat.

Mit der schwunghaften 
Entwicklung der Smart-
phones haben das Unfall-
geschehen und die Folgen 
der Unfälle durch Ablenkung 
eine dramatische Dimensi-
on erreicht. Auch wenn sich 
dies noch nicht durch Stati-
stik oder andere Erhebungen 
belegen lässt. Zu den bislang 
üblichen Ablenkungen durch 
Radio, Gespräche oder ver-
botswidrige Telefonate wäh-
rend der Fahrt, kommen 
längst das Versenden von 
SMS oder Whatsapp hinzu. 
Hier liegen meines Erachtens 
die größten Gefahren. 

Auf dem Heimweg, noch 
rasch eine Whatsapp…. Bin 
gleich zu Hau…

Für Sekunden kein Gespür 
für das Fahrzeug, kein Blick 
für den Gegenverkehr.

So oder so ähnlich er-
eignen sich immer wieder 
schwere Unfälle.

Eine amerikanische Stu-
die belegt, dass sich beim 
Schreiben und Lesen von 
SMS oder Whatsapp wäh-

rend der Autofahrt das Un-
fallrisiko um das 23-fache 
erhöht. Beim Telefonieren 
wächst das Risiko „nur“ um 
das Sechsfache.

Bei einem Verkehrsunfall 
im vergangenen Jahr starb 
ein junger Mann, als sein 
Pkw in einer langgezogenen 
Kurve nach rechts von der 
Fahrbahn abkam und ge-
gen einen Baum prallte. Er 

war sofort tot. Als die Feuer-
wehrleute den Getöteten aus 
dem Auto herausholten, fan-
den sei ein Smartphone auf 
dessen Schoß. Solche und 
andere Fälle sind bittere Re-
alität. 

Wie schnell ist eine Se-
kunde vergangen. Bei einem 
Tempo von 50 km/h legt ein 
Auto dabei eine Strecke von 
14 m zurück. So abgelenkt 

bedeutet das, 14 m Blindflug.
Bei 80 km/h sind es schon et-
was 22,22 m.

An der Illustration wird 
deutlich, was sich alles auf 14 
m bei 50 km/h ereignen kann.

Die Rechtslage ist eindeu-
tig. § 23 Abs. 1a der Stra-
ßenverkehrsordnung ver-
bietet das telefonieren und 
jegliches Benutzen von Mo-
biltelefonen. Schon das blo-
ße Aufnehmen des Gerätes 
erfüllt den Tatbestand. Bei 
Missachtung droht ein Buß-
geld in Höhe von 60 Euro. 
Halten Sie sich die Folgen 
eines möglichen „Blind-
fluges“ immer vor Augen. 
Denken sie daran!

– Telefonieren im Auto nur mit 
Freisprechanlage
– Lassen Sie sich weder 
„hinreißen“ eine SMS oder 
Whatsapp während der Fahrt 
zu schreiben noch zu lesen.
– Schalten Sie Ihr Gerät wäh-
rend der Fahrt am Besten 
aus.

Beim landesweiten Ver-
kehrssicherheitstag am 18. 
Juni 2016 in Hannover, wird 
das Thema „Ablenkung“ im 
Mittelpunkt vieler interes-
santer Präsentationen sein. 
Kommen Sie vorbei und in-
formieren Sie sich. Es lohnt 
sich!

Gute Fahrt wünscht Ihnen Ihr
Rüdiger Wloka
Verkehrssicherheitsberater 
der Polizeidirektion Hannover
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BESTER ROCK‘N POP AUCH IM STREAM AUF WWW.RADIO21.DE
UND IN DER RADIO 21 APP FÜR‘S SMARTPHONE ODER TABLET.

DER SOUND DER BIKER!


